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30. JAHRGANG AUFLAGE: 2.310  03. JANUAR 2024

Veranstaltungen in Januar:
11.01. Elf-Punkte-Bingo bei Wendt & Kühn 
13.01. Weihnachtsbaum verbrennen in Börnichen 
20.01. Ehepaartag in Borstendorf
24.01. Verkehrsteilnehmerschulung für Eltern 
 in der Kita Börnichen

Vorschau Februar:
02.-04.02. Schlachtfest im Sportlerheim Borstendorf
10.+11.02. Taschenlampenführung durch die Manufaktur 
 bei Wendt & Kühn

Laufend:  
Wendt & Kühn: Sonderausstellung zum 100. Geburtstag 
    der Elfpunkte-Engel. Täglich 10 bis 17 Uhr 
  (auch sonn- und feier tags). 
  Der Eintritt ist frei. 
Detailinformationen zu den Veranstaltungen finden Sie im Innenteil. Stand 
der Veranstaltungsvorschau zum Redaktionsschlusstermin.

Lfd. Veranstaltungen über  
folgenden QR-Code abrufbar:

Na, wer kennt ihn, den Riese Schlori? Keiner? Oder 
doch so einige unserer Kinder? Seinerzeit entstand 
innerhalb eines Projektes mit dem Heimatverein 
Grünhainichen e.V. und der AG Junge Reporter der GS 
Waldkirchen sowie den Hortkindern der Kita Borstel ein 
wunderschöner Kinderflyer. Er bringt unseren Jüngsten 
die Geschichte eines jeden Ortsteiles näher. 

Die Kinder können ein Bild von den schönsten Erleb-
nissen unserer Gemeinde malen. 1 x jährlich gibt es vom 
Heimatverein Grünhainichen e.V. dazu eine Verlosung! 
Ein Geschenk wird an den Gewinner verschickt.

Malwettbewerb

Gesundes neues Jahr
Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung, 
neues Licht, neue Gedanken 
und neue Wege zum Ziel… 
Einen guten Start ins neue Jahr, 
dazu beste Gesundheit, Wohlergehen, 
Zuversicht, Schaffenskraft und Frieden 
wünscht das Team des Verwaltungs-
verbandes Wildenstein!

Was ich Dir fürs neue Jahr wünsche:
Nimm Dir Zeit zum Träumen,
das ist der Weg zu den Sternen.
Nimm Dir Zeit zum Nachdenken,
das ist die Quelle der Klarheit .                        
Nimm Dir Zeit zum Lachen,
das ist die Musik der Seele.
Nimm Dir Zeit zum Leben,
das ist der Reichtum des Lebens.
Nimm Dir Zeit zum Freundlichsein,
das ist das Tor zum Glück .
Volksweisheit
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Sehr geehrte Einwohnerinnen und Ein-
wohner!
Zack! – schon ist das neue Jahr 2024 da und ich hoffe, Sie haben 
alle eine wunderbare Silvesterfeier gehabt. Ganz egal, ob Sie ru-
hig oder mit einer rauschenden Party und vielen Wunderkerzen 
das neue Jahr begrüßt haben – wichtig ist, dass wir neue Moti-
vation haben, neuen Schwung, neue Frische! Gar nicht so ein-
fach, wenn man soeben noch im Vorweihnachtsstress war oder 
vielleicht das eine oder andere Problem auch über die Feiertage 
zu lösen hat und schlussendlich der Terminkalender schon für 
2024 recht voll erscheint. Dennoch sollten wir nicht verzagen 
und mutig nach vorn schauen. In jedem Anfang wohnt bekannt-
lich ein Zauber inne und genau diesen sollte jeder für sich ein-
fangen. Jeder hat kleine und große Ziele, Träume und Wünsche, 
die es gilt mit zunächst kleinen Schritten umzusetzen. Vergessen 
wir nicht unsere immateriellen Güter, wie physische und men-
tale Gesundheit, Freude an den kleinen Dingen, Freundschaften 
pflegen, sich Zeit für sich selbst und jemand anderen nehmen. 
Ich persönlich versuche es mal mit der Zeit, denn ich bin doch 
eigentlich gerne und überall mit dabei und finde viele Sachen 
und Veranstaltungen richtig gut. Ausruhen bzw. Kraft neu auf-
tanken ist da um so wichtiger und immerhin lernt man ja zu 
priorisieren. Für mich ist etwas Ruhe auch nicht verkehrt, sagt 
mir zumindest meine Familie ab und an – also gut. Schließlich 
verlangt kein Mensch auf Erden von einem, immer und überall 
dabei zu sein. Müssen wir auch nicht, sondern wenn wir da sind, 
sollten wir auch Zeit füreinander nehmen und in einer gewissen 
Ruhe und vor allem ehrlich die Problematiken und Herausfor-
derungen meistern. Egal ob es auf Arbeit oder in der Familie ist, 
ein zielorientiertes Gespräch bringt einfach mehr. Der Schlüs-
sel zum Erfolg ist nach wie vor ganz einfach: Kommunikation. 
Sender und Empfänger, geht also in zwei Richtungen und je-
der kann den Anfang machen. Trotzdem ist das manchmal gar 
nicht so einfach, ich weiß. 

Das Jahr 2024 bringt viele Ereignisse mit sich: die Wahlen im 
Juni und September, das große Heimatfest in Grünhainichen, 
der Turnhallenbau bei unserer Grundschule und der Straßen-
bau im OT Borstendorf sind nur ein paar wenige Beispiele. Ich 
hoffe ehrlich, dass die Zeit der Krisen so langsam einmal vor-
bei ist, denn Corona-, Energie- und Flüchtlingskrisen sowie die 
Kriege auf Erden haben uns in den letzten Jahren echt genug 
auf Trab gehalten. Wir alle haben so viel Mehraufwand, hoffen 
wir auf Besserung und echtes Durchhaltevermögen. Der Phy-
siker Georg Christoph Lichtenberg sagte einst: „Ich weiß nicht, 
ob es besser wird, wenn es anders wird. Aber ich weiß, dass es 
anders werden muss, wenn es besser werden soll.“ Nun, war-
ten wir noch etwas ab und wagen aber auch gleichzeitig den 
Schritt in Richtung Veränderung, Optimierung und Prozess-
vereinfachung. Im Januar finden in den beiden Kommunen die 
Unternehmerabende statt und ich freue mich auch hier auf ei-
nen regen Austausch und ein Netzwerk. Wichtig ist der soziale 
Zusammenhalt in unseren Mitgliedsgemeinden, ich appelliere 
an alle unsere Vereine sowie Einwohnerinnen und Einwohner, 
weiter dem ehrenamtlichen Engagement so treu zu bleiben und 
jede Generation für sich zu schätzen und zu stützen. Danke 
dafür! Unser Verwaltungsverband „Wildenstein“ wird im Jahr 
2024 schon 30 Jahre und ich bin stolz, dass wir so gut miteinan-

der leben, arbeiten und selbstverständlich auch feiern können. 
Mal sehen, ich werde mir für unser Jubiläum bestimmt eine 
Kleinigkeit überlegen, dazu aber später mehr.

Jetzt aber starten wir, mit einem Augenzwinkern betrachtet, alle 
nach Theo Lingens Aussage aus dem Film „Die Lümmel von 
der ersten Bank“ nämlich: „Frisch, fromm, fröhlich, frei ans 
Werk!“ – also auf in ein neues Jahr! Genießen wir die einzelnen 
Tage und Monate. Der Januar bringt uns vielleicht noch einmal 
Schnee und Kälte oder auch Regen und Matsch, aber es gibt ja 
bekanntlich kein schlechtes Wetter, höchstens die unpassende 
Kleidung, oder? 

Auf geht’s, packen wir es an! Es grüßt Sie herzlichst, Ihre

Kathrin Ardelt
Verbandsvorsitzende

Widerspruchsrechte nach dem Bundes-
meldegesetz
Gemäß Bundesmeldegesetz (BMG) ist der Verwaltungsver-
band Wildenstein als Meldebehörde zu verschiedenen Daten-
übermittlungen von Personendaten aus dem Melderegister 
verpflichtet. Einmal im Jahr erfolgt eine Unterrichtung an alle 
Einwohnerinnen und Einwohner durch öffentliche Bekannt-
machung bezüglich der Übermittlungssperren.

Gegen folgende Datenübermittlungen steht den Betroffenen 
ein Widerspruchsrecht zu: 

1. Übermittlung von Daten eines Familienangehörigen an 
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, wenn der 
Familienangehörige der meldepflichtigen Person nicht der-
selben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft angehören – soweit die Daten nicht für Zwecke des 
Steuererhebungsrechts der jeweiligen Religionsgesellschaft 
übermittelt werden - gemäß § 42 Abs. 2 BMG 
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 
BMG widersprechen. 

2. Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammen-
hang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene gemäß § 50 Abs. 1 BMG 
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG 
widersprechen. 

3. Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehe-
jubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk gemäß § 
50 Abs. 2 BMG 
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG 
widersprechen. 

4. Übermittlung von Daten aller volljährigen Einwohner an 
Adressbuchverlage für die Herausgabe von Adressbüchern 
(Adressenverzeichnisse in Buchform) gemäß § 50 Abs. 3 BMG 

ÖFFENTLICHE  
BEKANNTMACHUNGEN



Seite 3 | Januar 2024AMTLICHES Verwaltungsverband	Wildenstein

KOMMUNALER PRÄVENTIONSRATSie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG 
widersprechen. 

5. Übermittlung von Daten zu Personen, die im Folgejahr 
volljährig werden, an das Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr zum Zwecke der Übersendung 
von Informationsmaterial gemäß § 58c Abs. 1 Soldatenge-
setz 
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 36 Abs. 2 BMG 
widersprechen. 

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift in un-
serem Einwohnermeldeamt des Verwaltungsverbandes Wil-
denstein, Chemnitzer Straße 41 in 09579 Grünhainichen zu 
erklären. Er gilt bis zu dessen Widerruf. 

Verwaltungsverband Wildenstein
Die Verbandsvorsitzende
- Einwohnermeldeamt - 

Bekanntmachung nach § 50 Abs. 5 BMG 
über das Widerspruchsrecht von Wahl-
berechtigten hinsichtlich der Weitergabe 
Ihrer Daten
Aufgrund der am 09.06.2024 stattfindenden Kommunalwah-
len mit EU-Parlament wird hiermit gesondert noch einmal 
darauf hingewiesen, dass die Meldebehörde nach den Vor-
schriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) Parteien, Wäh-
lergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staat-
licher oder kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder 
Abstimmung vorausgehenden Monaten Auskunft aus dem 
Melderegister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade 
und Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen 
darf, für deren Zusammensetzung das Lebensalter der Betrof-
fenen bestimmend ist (§ 50 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. § 44 Abs. 1 Satz 
1 BMG). Die Geburtstage der Wahlberechtigten dürfen dabei 
nicht mitgeteilt werden (§ 50 Abs. 1 Satz 2 BMG).

Die Betroffenen haben das Recht, der Übermittlung ihrer Da-
ten durch die Einrichtung einer Übermittlungssperre zu wi-
dersprechen (§ 50 Abs. 5 BMG). Wer bereits früher einer ent-
sprechenden Übermittlung widersprochen hat, braucht nicht 
erneut zu widersprechen; die Übermittlungssperre bleibt bis 
zu einem schriftlichen Widerruf gespeichert. Wahlberechtigte, 
die ab sofort von diesem Recht Gebrauch machen möchten, 
können sich dazu mit uns schriftlich oder auch persönlich in 
Verbindung setzen.

Verwaltungsverband Wildenstein
Die Verbandsvorsitzende
- Einwohnermeldeamt - 

Sehr geehrte Einwohnerinnen  
und Einwohner,
wir wünschen Ihnen ein frohes gutes gesundes Jahr, gefüllt 
mit wunderbaren Momenten, entspannt & sicher. Das ist 
gleich die passende Überleitung zu unseren Präventions-
projekten die über ASSKomm – Allianz sichere sächsische 
Kommunen, laufen. Denn Sie sollen entspannt & sicher le-
ben. Dazu haben wir in 2023 viele Präventionsprojekte auf 
den Weg gebracht, die wir in 2024 weiterführen werden. 
Wir werden an unserem Projekt „Digitale Kriminalität im 
Umgang mit dem eigenen Smartphone „APPsolut sicher?!“ 
anknüpfen, Verkehrsteilnehmerschulungen für Kinder & Er-
wachsene durchführen, die Müll-Sammelaktionen „Grüner 
wird´s“ starten, Konflitkbewältigungsprogramme wie auch 
tolle Graffiti Projekte organisieren. Rund um das Thema Si-
cherheit werden Info-Abende stattfinden. Breit gefächert – 
für alle etwas dabei! 

Wir haben kurz vor Weihnachten einen weiteren Zuwen-
dungsbescheid vom Sächs. Staatsministerium des Innern 
erhalten – somit können wir unsere Vorhaben auch vollum-
fänglich umsetzen. Sie sind dazu herzlich eingeladen, teilzu-
nehmen. Sie können sich weiterbilden, informieren oder sich 
aktiv einbringen, wie bspw. an unserer Aktion „Grüner wird´s“.
Wir freuen uns auf tolle Projekte mit Ihnen! Seien Sie dabei!

Herzliche Grüße
Kristina Schubert 
mit dem Team des Kommunalen Präventionsrates

Gerd Liebsch
Inh. Malermeister Max Liebsch

Stülpnerweg 47 • 09437 Börnichen
_______ __________________________________www.malerliebsch.de___________________________________

Telefon: (03 72 94) 9 05 34 
Handy: (0152) 06 40 54 43 
Email: info@malerliebsch.de
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INFORMATIONEN DER ZAS

Bürgersprechstunde mit unserem Bürgerpolizisten
Wir bieten Ihnen Bürgersprechstunden mit unserem Bürger-
polizisten, Herrn Polizeihauptmeister Kay Jankowski, an. 
Die Termine sind:
* Rathaus Grünhainichen: 
 am Dienstag, den 09.01.2024, 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
* Rathaus Börnichen: 
 am Donnerstag, den 11.01.2024, 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Nehmen Sie gern unser Angebot in Anspruch. Er wird für 
Ihre Belange da sein.

Weiterhin ist Herr PHM Jankowski erreichbar über
Tel: 0173/ 99 64 351   |   Mo.-Fr.: 06.00 Uhr – 14.30 Uhr

Ihr Verwaltungsverband Wildenstein 
in Kooperation mit ASSKomm

GEMEINDE BÖRNICHEN

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

AMTLICHES Verwaltungsverband	Wildenstein,	Gemeinde	Börnichen

der Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen (ZAS)
wird ab Januar 2024 eine Artikelserie über aktuelle Themen 
rund um die Abfallentsorgung zu veröffentlichen.

Ziel ist es, die Bürger über aktuelle und wichtige Themen wie:
- Tethered Caps (angebundene Verschlusskappen) an Ein-

wegflaschen und Tetra-Packs, 
- Wiederverwendung und Recycling, 
- Entsorgung von Batterien,
- Behälterbereitstellung,
- biologisch abbaubare Kunststofftüten und 
- Fehlwürfe in den Biotonnen
zu informieren.

-Das Team des ZAS-

Abfallbehälter richtig bereitstellen
- Abfallbehälter sind jeweils am Tag der Entleerung bis spä-

testens 6 Uhr, jedoch frühestens am Abend des Vortages 
bereitzustellen.

- Damit eine schnelle und umgehende Entleerung durch die 
Mitarbeiter der Entsorgungsunternehmen durchgeführt 
werden kann: Bitte Behälter mit dem Griff zur Fahrbahn 
bereitstellen.

Ihr Müllwerker sagt „Danke.“ So bitte nicht.

- Besteht kein Unterschied zwischen dem gewöhnlichen 
Standort und dem Bereitstellungsort zur Leerung – dann 
bitte Behälter am Entleerungstag kennzeichnen. Das Hin-
weisschild mit dem Aufdruck „Bitte nicht entleeren!“ erhal-
ten Sie in den Dienststellen des ZAS. So erkennt auch das 
Entsorgungspersonal eindeutig, dass Ihr Behälter nicht zur 
Entleerung bereitsteht.

- Bereitstellungsort an der nächsten für Abfallsammelfahr-
zeuge befahrbaren Straße – Bitte bedenken! Mülltonnen 
hinter parkenden PKW´s stellen oft ein Hindernis für eine 
reibungslose Entsorgung dar. 

Achtung Baustelle: 
Stellen Sie bitte Ihren Abfallbehälter außer-
halb der Baustelle an die nächste für das Ab-
fallsammelfahrzeug durchgehend befahrbare 
Straße zur Entleerung bereit. Informieren Sie 
sich über eventuell festgelegte Sammelplätze 
bei Ihrer Stadt- und Gemeindeverwaltung 
oder dem ZAS.

Mehr dazu: Hinweise Entsorgung bei Baustellen.pdf 
(za-sws.de)
Informationen erhalten Sie auch bei den Abfallberatern des 
ZAS unter Tel. 037296 66 254 und 03735 608 5313.

Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen

Stationäre Schadstoff- 
sammlung
Zschopau, Krumhermersdorfer Str.: 30.03. | 31.08. | 30.11.
Marienberg, Äußere Annaberger Str. 12: 20.01. | 17.02. | 
16.03.| 20.04. | 11.05. | 15.06. | 20.07. | 17.08. | 21.09. | 19.10. |  
16.11. | 21.12.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe 
Gäste, liebe Freunde,
nun hat das neue Jahr 2024 begonnen und ich möchte Ihnen 
und Ihren Familien herzlichst alles erdenklich Gute, vor allem 
Gesundheit und viele glückliche Momente wünschen!

Ein neues Jahr ist wie eine neue Seite in einem Buch. Wir können 
im Vergangenen lesen und sollten daraus lernen; die Zukunft 
müssen und können wir noch beschreiben und gestalten. Die 
Gemeinde Börnichen hat, wie sicherlich auch Sie, 2024 viel vor. 
Das Hauptaugenmerk wird auf den Bauvorhaben "Fußweg an 
der Hauptstraße" und "Neubau Bushaltestelle Turnhalle" liegen. 

Verwaltungstechnisch bereiten wir uns auf die Umsatzsteuer-
pflicht für unsere Gemeinde und die neuen Grundsteuern ab 
dem 01.01.2025 vor. Letztere werden wir, soweit möglich, Auf-
kommensneutral gestalten. Das heißt, die Gesamteinnahmen 
aus Grundsteuern A und B sollen 2025 nicht höher sein, als die 
Einnahmen im Jahr 2024. Für jeden einzelnen Steuerpflichti-
gen können wir dies natürlich nicht umsetzen.

Des Weiteren bereiten wir die Europa- und die für unsere Ge-
meinde wichtige Kommunalwahl vor. Es wird ein neuer Ge-
meinderat gewählt, dafür werden wieder Freiwillige gebraucht, 
die sich gemeinsam für unseren Ort einsetzen, Probleme lösen 
und Entscheidungen treffen. Wie wäre es mit Ihnen?
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AMTLICHES Gemeinde	Börnichen

Im kulturellen Bereich wird es sicherlich 
wieder viele schöne liebgewonnene Ver-
anstaltungen geben und die Planungen 
und Vorbereitungen auf die 675-Jahr-Feier 
im Jahr 2025 werden weitergehen. Hierzu 
möchte ich Sie um Unterstützung bitten. 
Die bisher bereits sehr aktiven Helfer kommen gegebenenfalls 
mit der einen oder anderen Bitte auf Sie zu. Sie können sich 
aber natürlich auch einfach in der Gemeinde oder beim För-
derverein melden, oder zu einen der Planungstreffen im Ju-
gendclub vorbeischauen.

Ich möchte mich an dieser Stelle noch einmal herzlich für Ihre 
bisher geleistete Unterstützung für Vereine, Kita, Feuerwehr 
und Gemeinde bedanken und wünsche Ihnen weiterhin viel 
Erfolg und Freude bei Allem, was sie tun und vorhaben!

Frank Lohr
Bürgermeister

In seiner 45. öffentlichen Sitzung am 02.11.2023 hat der Ge-
meinderat Börnichen/Erzgeb. folgende Beschlüsse gefasst:

Börnichen - ein Jahresrückblick 

zum Pyramidenanschieben am 02.12.2023

Liebe Börnschner, liebe Gäste,
wir feiern Pyramidenfeste.

Viel ist in diesem Jahr geschehen,
so manches Leid und manches Glück.
Lasst uns die Dinge mal besehen
und schaut mit mir auf 's Jahr zurück.

Fast schien es ein normales Jahr zu werden,
Wenn man absieht von den Kriegen hier auf Erden.
und der illegalen Migration -
Im Bornwald hausen wohl Flüchtlinge schon?

Man fragt sich: "Wo kommen die Gelder her?"
Ganz einfach, es kostet doch alles mehr.
Umsatz- und Gewerbesteuer
belasten die Gemüter heuer
Wenngleich es mehr Zinsen gib auf der Bank,
ist unsre Wirtschaft doch ziemlich krank.

Um davon auch mal abzuschalten,
ham' wir das Feiern hochgehalten.
Fasching, Maifest und Summerfestival
bescherten uns Gäste von überall
und zum Oktoberfest direkt vom Ballermann
kam Ina-Maria Zimmermann.

Auch baulich ging's bei uns voran.
Die Schwarzmühle hängt nun am Trinkwassernetz dran
und in der Siedlung fing der Bau der Kläranlage an,
der mit einem Kellerdurchbruch bei Familie Kunze begann.

Im Kindergarten wurde die Terrasse saniert 
und vom größeren Pool sind alle Kids fasziniert.
Diesjahr' gab's auch wieder viel Kindersegen
In Börnschen tut sich halt was regen.

7 Babys erblickten das Welten-Licht.
Noch ein paar mehr sind schon in Sicht
und steigern damit die aktuelle Zahl
von 969 Einwohnern allemal.

Unsere kleinen Sternchen üben stets mit Fleiß
das Tanzen nicht nur im BCV-Licht
und gewannen sogar einen Förderpreis
beim Wettbewerb namens "Trau Dich"!

In einem anderen Wettbewerb
wurde ein neues Logo kreiert
für unsere 675-Jahrfeier.
Als Sieger wurde ganz superb
der Entwurf von Sandra Pech prämiert.
Er ziert nun jede Werbung heuer.

Hoch im Kurs steht auch die Kommunale Prävention -
denn APPsolut sicher - wer ist das schon?
Kay Jankowski als neuer Bürgerpolizist,
drum hier bei uns im Einsatz ist,
um vorzubeugen manchem Zwist.

Für musikalischen Einsatz verantwortlich ist
Herr Jörg Einert als neuer Kirchenorganist.
Mit Taktstock, Orgel und viel Herz 
schickt er tolle Klänge himmelwärts.

Nachdem uns der Sommer im Herbst noch verwöhnte
und die Gärten und Wälder mit Farben verschönte,
ist der Klimawandel wohl endlich erwiesen
und ich kann mit meinem Gedicht jetzt schließen.

Ein Rätsel will ich zum Schluss noch lösen.
Das neue Faschingsmotto heißt: "Rockgrößen".
Zuvor ist aber die Weihnachtszeit dran
drum schieben wir nun die Pyramide an.

Glück auf!

Gedicht von Yvonne Böttcher im November 2023

Beschluss Nr. 38/23: 
Gegenstand: Vergabe der Lieferung und Einbau Schieber am 
Salzsilo sowie die notwendige Umschichtung für die investive 
Maßnahme Erwerb Salzsilo aufgrund von überplanmäßigen 
Auszahlungen
Der Gemeinderat Börnichen/Erzgeb. beschließt die Um-
schichtung des Betrages, um den das geplante Budget über-
schritten wird, in Höhe von 1.248,86 € brutto vom Sach-
konto 099310 des Produktes Winterdienst (54.545.545.201) 
auf das Sachkonto 099310 des gleichen Produktes sowie die 
Beauftragung des günstigen Angebotes der Firma Schmiede-
rei Bauer, Wiesenweg 5 in 09405 Zschopau zum Preis von 
3.942,47 € brutto und bevollmächtigt den Bürgermeister zur 
Erteilung des Auftrages.

Beschluss Nr. 39/23:
Gegenstand: Verkauf des Flurstückes 140a der Gemarkung 
Börnichen
Der Gemeinderat beschließt den Verkauf des Flurstückes 140a 
der Gemarkung Börnichen zum Preis von 1 €/m². Der Bürger-
meister wird ermächtigt, einen entsprechenden Notarvertrag 
zu schließen. Die Notarkosten trägt der Erwerber.

Lohr, Bürgermeister
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GEMEINDE GRÜNHAINICHEN BORSTENDORF	·	GRÜNHAINICHEN	·	WALDKIRCHEN/ERZGEB.

ENTSORGUNG
Die Entsorgung des Hausmülls erfolgt an folgenden Termi-
nen: Donnerstag, den 04.01., Mittwoch den 17. + 31.01.
Sondertour (Hauptstr. 30 A, Huthain, Schwarzmühle und Sied-
lung 25/27/29) erfolgt am Donnerstag, dem 04.+ 18.01.

Die Blaue Tonne (Papier)  wird aufgrund Feiertagsregelung 
am Mittwoch, den 17.01. geleert.  
Sondertour (Huthain, Schwarzmühle und Siedlung 
25/27/29) erfolgt aufgrund Feiertagsregelung am Donners-
tag, den 25.01.

Die Biotonne wird am Donnerstag, den 11. + 25.01. geleert.

Die Gelbe Tonne wird geleert am Dienstag, den 02.01.,  
Montag, den 15. + 29.01.

Die Entsorgung der Fäkalien aus abflusslosen Gruben und 
den Überschussschlamm aus Kleinkläranlagen führt seit 
01.07.2013 nur die Fa. Umtech, Mittweidaer Str. 1 in 09306 
Erlau, Telefon 03727/621831, durch. Vereinbaren Sie bitte te-
lefonisch einen Termin.

Die Weihnachtsbäume werden am Dienstag, den 
30.01.2024 abgeholt.

TERMINE UND ÖFFNUNGSZEITEN
Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraus-
sichtlich am Montag, dem 15.01.2024 im Sitzungssaal im 
Rathaus (Rathausstraße 6) statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen.

Gemeindebücherei
Die Gemeindebücherei ist jeweils 
donnerstags von 14:00 Uhr - 18:00 Uhr geöffnet. 

KONTAKT
Gemeinde Börnichen
Rathausstraße 6 | 09437 Börnichen/Erzgeb.
Telefon: 037294/ 170-0 oder

Bürgermeister
Telefon: 037294/ 1225 | Telefax: +49 (0)37294-1619
Email: rathaus@boernichen.de

Facebook: www.fb.com/boernichen
www.boernichen.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
ich wünsche Ihnen ein frohes und gesundes neues Jahr, viel 
Kraft, Gesundheit und Zuversicht für die anstehenden Her-
ausforderungen in 2024. Das Jahr 2024 wird für unsere Ge-
meinde vor allem in Bezug auf das bevorstehende Heimatfest 
ein ganz besonderes werden. Es wurde unter den Ortsteilen 
bereits viel zum Programm sowie zum Ablauf abgestimmt, 
diskutiert, geplant und festgelegt. Alles läuft auf Hochtouren 
um das erste gemeinsame Heimatfest zu einem vollen Erfolg 
werden zu lassen. Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, sind ein 
ganz wesentlicher und wichtiger Teil dieses Heimatfestes und 
daher möchte ich Sie herzlich anregen zum Mitmachen, Mit-
gestalten und Einbringen. Wir werden Sie, wie auch in diesem 
Amtsblatt auf Seite 8 stets auf dem Laufenden zu den Vorbe-
reitungen halten.
In der Gemeinde Grünhainichen werden wir in diesem Jahr 
an wichtigen Projekten weiterarbeiten und natürlich auch mit 
verschiedensten Akteuren neue Projekte angehen. An obers-
ter Stelle steht dabei natürlich die Fertigstellung der neuen 
Turnhalle an der „Grundschule im Grünen“ Grünhainichen. 
Gemeinsam mit unseren Planern, Statikern, Architekten und 
auch den ausführenden Unternehmen mussten wir im zu-
rückliegenden Jahr noch eine Vielzahl von vorbereitenden Ar-
beiten durchführen um nun in 2024 die weiteren Arbeiten vor 
Ort ausführen zu können. Ich freue mich sehr darauf, wenn 
wir in diesem Jahr der lang ersehnten Fertigstellung unseres 
Gesamtprojektes Grundschule mit Sporthalle entgegenfiebern 
können.
Drei große Projekte werden in diesem Jahr in unserer Ge-
meinde neu anlaufen. Dazu zählt zum einen natürlich der 1. 
Bauabschnitt des grundhaften Ausbaus der S235 Ortsdurch-
fahrt Borstendorf. Dieses Projekt wird uns für mindestens drei 
Jahre begleiten und natürlich auch in verschiedenster Art und 
Weise fordern. Doch ich bin auch sehr froh darüber, dass diese 

lang ersehnte Baumaßnahme nach vielen Jahren, sogar Jahr-
zehnten nun ziemlich sicher in die Ausführung gehen wird. 
Ich werde Sie natürlich mit dem Team des Verwaltungsver-
bandes Wildenstein jederzeit auf dem Laufenden dazu halten.
Das zweite Großprojekt wird die Sanierung und die Wie-
derbelebung unserer Turnhalle im Ortsteil Waldkirchen 
darstellen. Die Freude war bei allen Beteiligten übergroß 
als wir am 25. Oktober erfuhren, dass unser Projekt „Mehr 
Zweck-Halle für ALLE in Waldkirchen“ zu den Gewinnern 
des „simul+Kreativ“ Wettbewerbs des Jahres 2023 gehört. An 
jenem Tag gab Staatsminister Thomas Schmidt gemeinsam 
mit dem Geschäftsführer des Sächsischen Landeskuratorium 
Ländlicher Raum e. V. Marko Klimann in einer Online-Pres-
sekonferenz die Gewinner bekannt. Mit einer Finanzspritze 
von 148.000 € aus dem genannten Wettbewerb sowie zusätz-
lichen Mitteln aus dem Programm „soziale Orte“ als gemein-
same Förderrichtlinie des Sächsischen Staatsministeriums der 
Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung und des 
Sozialministeriums.
Ich möchte Sie gemeinsam mit dem Ortsvorsteher Stephan 
Nebel, dem Ortschaftsrat Waldkirchen, den Projektpartner 
sowie dem Team des Verwaltungsverbandes Wildenstein gern 
zu einer öffentlichen Projektvorstellung einladen. Uns ist es 
besonders wichtig, dass sich die Nutzer der Halle und des Ver-
einsraumes sowie natürlich alle Interessenten über das Projekt 
informieren sowie ihre Ideen und Vorstellungen einbringen 
können.

Diese öffentliche Informationsveranstaltung findet am:
23.01.2024; 18:00 Uhr in der Turnhalle Waldkirchen statt.

Nun zum dritten, für 2024 geplanten größeren Projekt in der 
Gemeinde Grünhainichen: Dabei handelt es sich um die Sa-
nierung des Denkmals der Gefallenen des 1. Weltkrieges an 
der Grete-Wendt-Straße in Grünhainichen. Am 14.10.1923 
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Liebe Einwohner von Borstendorf,
zur Vorbereitung des Heimatfestes aller 3 Ortsteile der Ge-
meinde Grünhainichen lade ich für den 16.01.2024 um 19.00 
Uhr in das Zimmer 8 in der Alten Schule in Borstendorf ein.
Das Programm für den 16.06.2024 zum Stehenden Umzug 
möchte ich gern mit Ihnen besprechen und vorbereiten.
An diesem Tag sind verschiedene Aktionen in der Zeit von 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr geplant. Dies wird hauptsächlich auf 
der Straße „Am Südhang“ und in und an der „Alten Schule“ 
stattfinden. Als Parkplatz wird das Kleinsportfeld ausgewie-
sen. Die Besucher sollen dann über die Straße „Am Südhang“ 
zur Schule laufen.
Die Idee dazu ist, dass die Anwohner der Straße „Am Süd-
hang“ Ihre Höfe und Carports zur Verfügung stellen und ge-
meinsam mit unseren Gewerbetreibenden und Vereinen ei-
nen Punkt oder auch historisches Bild gestalten. Der eigenen 
Kreativität steht dabei nichts im Weg.
Bis zu unserer Zusammenkunft können gern schon Koopera-
tionen geschlossen werden. Bitte bringt Eure Ideen und Vor-
schläge mit. Auch über benötigte Unterstützung sollte gespro-
chen werden.

Christel Rothamel
Ortsvorsteherin

ORTSCHAFTSRAT BORSTENDORF

TERMINE UND ÖFFNUNGSZEITEN

Gemeinde Grünhainichen
Chemnitzer Str. 41, 09579 Grünhainichen
Tel.: 037294/ 170-0 | www.gruenhainichen.com

Ortsteil Borstendorf
August-Bebel-Straße 67, 09579 Grünhainichen
Dienstag: 14:00 bis 17:00 Uhr
Tel.: 037294/1221 oder 037294/ 170-0
E-Mail: borstendorf.ov@gmail.com

Ortsteil Grünhainichen
Chemnitzer Straße 41, 09579 Grünhainichen
Tel.: 037294/ 170-0

Ortsteil Waldkirchen/Erzgeb.
Hauptstraße 38, 09579 Grünhainichen
Donnerstag: 16:00 bis 18:00 Uhr
Tel.: 03725/ 6582 oder 037294/ 170-0
E-Mail: ortsverwaltung.wlk@gmail.com

KONTAKTE

wurde das Denkmal zur 
Erinnerung an die im 
ersten Weltkrieg verstor-
benen 76 Grünhainiche-
ner Bürger eingeweiht. 
Es bildet somit einen 
der wichtigsten Geden-
korte innerhalb unserer 
Gemeinde. Umso erfreulicher ist es, dass wir nun 100 Jah-
re später einen Fördermittelbescheid in Höhe von 51.500 € 
erhalten haben um dieses Denkmal sanieren zu können. An 
dieser Stelle möchte ich mich ganz recht herzlich bei der Denk-
malgruppe des Heimatvereins Grünhainichen sowie persön-
lich bei Herrn Prof. Dr. Günther Schneider für die sehr gute 
Zusammenarbeit in Vorbereitung dieser nun startenden Sa-
nierung bedanken. Die Denkmalgruppe ist für die Gemeinde 
Grünhainichen ein enorm wichtiger und sehr verlässlicher 
Partner in Bezug auf die Forschung, Pflege und Unterhal-
tung der verschiedensten Denkmäler im Gemeindegebiet. Ich 
möchte den Mitgliedern dafür, sicher auch im Namen zahl-
reicher Bürgerinnen und Bürger auf das Herzlichste für ihre 
ehrenamtliche Arbeit danken.
Die Arbeiten am Denkmal wurden bereits im Dezember durch 
den beauftragten Steinmetzbetrieb Weinhold aus Eppendorf 
in Form des Rückbaues begonnen und werden sich in diesem 
Jahr schrittweise fortsetzen. Ich halte Sie gemeinsam mit der 
Denkmalgruppe in den kommenden Monaten zum Projekt 
auf dem Laufenden.

Ich freue mich auf weitere gemeinsame Projekte in dem vor 
uns stehenden Jahr, gemeinsam mit Ihnen, werte Bürgerinnen 
und Bürger, mit unseren Vereinen, Gruppen, Unternehmen, 
Partner, Ortschafts- und Gemeinderäten.

Herzliche Grüße
Robert Arnold
Bürgermeister

Mobile Bürgermeister – Sprechstun-
den in der Gemeinde Grünhainiche
Unter dem Motto „Ortsteilgespräche – Wünsche, Sorgen, 
Zukunftsideen“ lade ich die Bürgerinnen und Bürger unserer 
Gemeinde recht herzlich jeden Dienstag zwischen 16:00 Uhr 
und 18:00 Uhr zu einer Sprechstunde in den jeweiligen Orts-
teil unserer Gemeinde ein. Für eine Terminvereinbarung 
außerhalb der aufgeführten Sprechzeiten, kontaktieren Sie 
bitte das Sekretariat des Verwaltungsverbandes Wildenstein 
oder natürlich direkt mich persönlich: 
Tel.: 037294/17015 | bm-gruenhainichen@wildenstein.ws

Übersicht zu den Bürgermeistersprechstunden:
- Dienstag, 02.01.2024 - Rathaus Grünhainichen
- Dienstag, 09.01.2024 - Rathaus Grünhainichen
- Dienstag, 16.01.2024 - Ortsvorsteher-Büro Borstendorf
- Dienstag, 23.01.2024 - Rathaus Grünhainichen
- Dienstag, 30.01.2024 - Vereinsraum „Am Stein“ im 
 Ortsteil Waldkirchen

Ortsteil Borstendorf
Ortsvorsteherin – Christel Rothamel | Tel.: 037294/12 21
Sprechzeit dienstags von 14:00 bis 17:00 Uhr im Orts- 
sekretariat (ehemalige Schule Borstendorf – mittlere Etage) 

Ortsteil Grünhainichen
Ortsvorsteher und Friedensrichter – Jörg Richter
Sprechzeit nach Voranmeldung unter: 037294/795005

Ortsteil Waldkirchen/Erzgeb.
Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Donnerstag: 16:00 bis 18:00 Uhr | Tel.: 03725/ 65 82
E-Mail Ortsverwaltung: ortsverwaltung.wlk@gmail.com

Ortsvorsteher – Stephan Nebel
Sprechzeit nach Voranmeldung unter Tel.: 0173/2765890

Gemeindebücherei Waldkirchen
Die Gemeindebücherei bleibt im Monat Januar geschlossen.
Bitte geben Sie die ausgeliehenen Bücher in der GS im Grünen 
Grünhainichen ab.

Sitzung des Gemeinderates
Die Sitzung des Gemeinderates Grünhainichen findet am 
Donnerstag, 25.01.2024 um 19.30 Uhr im Rathaus Grün-
hainichen statt. Bitte beachten Sie die Aushänge in den 
Schaukästen.
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NACHFOLGEND NOCH EINMAL 
ZUR ERINNERUNG:

HEIMATFEST 2024

Sehr geehrte Einwohner und  
Einwohnerinnen unserer Gemeinde 
Grünhainichen,
unser großes Fest rückt mit großen Schritten immer näher.  
Viele tolle Show Acts stehen fest! 
Die Programm-Übersicht  gibt es in der Februar Ausgabe.

Herzliche Grüße
-Das Festkomitee-

Bestellung von Strohpuppen
Wir bieten hiermit die Möglichkeit, zentral über uns (Ort-
schaftsrat Waldkirchen) Strohpuppen zu bestellen. Bei Inter-
esse melden Sie sich bitte zeitnah wie folgt: 

- Füllen Sie hierzu bitte einen Zettel in der u.a. Form aus und 
geben diesen im Rathaus der Gemeinde Grünhainichen 
oder direkt bei uns in Waldkirchen -Dorfstraße 37- ab. 

- Gern kann die Bestellung per E-Mail an: strohpuppen-
 heimatfest@web.de erfolgen.

Die ca. 1,70 m großen Strohpuppen bestehen aus einem Ove-
rall und werden mit Heu befüllt. Die Kosten belaufen sich auf 
15,00 €/Stk. Bezahlung erfolgt bei Abholung.
Über die Wintermonate werden dann die bestellten Stroh-
puppen hergestellt und vorerst – wenn gewünscht - bei uns 
eingelagert.
Für Anfang Mai 2024 ist eine zentrale Veranstaltung geplant, 
bei der man seine eingelagerten Puppen sowie weiteres Zu-
behör abholen oder sogar seine Strohpuppe selbst vor Ort 
stopfen und verschönern kann. Abgerundet wird diese Ver-
anstaltung natürlich mit einem kleinen Programm, gemüt-
licher Atmosphäre und natürlich kulinarischen Leckereien.  

Name:

Anschrift:

Telefonnummer für Rückfragen:

Anzahl der Strohpuppen: 

Ich möchte das sie eingelagert wird:             ja                 nein 

Unterschrift:  

Haben auch Sie Ideen und möchten sich gerne am stehenden 
Festumzug beteiligen?
Bitte melden Sie sich gern noch bis 30. Januar 2024 bei den 
Verantwortlichen Arbeitskreise:

Für Borstendorf
Christel Rothamel 
Tel.:   037294/ 96 512
E-Mail:  ov.borstendorf@gmail.com
Für Grünhainichen
Jörg Richter
Tel.: 0177/ 49 18 523
E-Mail:  ortschaftsrat@gruenhainichen.de
Für Waldkirchen
Stephan Nebel
Tel.: 0173/ 27 65 890
E-Mail:  ortsverwaltung@gmail.com
oder

Wolfgang Rolle
Tel.: 0171/ 36 72 886

Gesucht werden außerdem Ehrenamtliche als Darsteller 
„historischer Personen“ sowie Helfer bei den Vorbereitun-
gen. Wir freuen uns auf Ihre Ideen und Unterstützung!

Die Ortschaftsräte

AUFRUF BETEILIGUNG AM  
STEHENDEN FESTUMZUG

OT Borstendorf – Einwohnerversamm-
lung zur Vorbereitung des Heimatfestes:
16.01.2024 | 19:00 Uhr 
Zimmer 8 in der Alten Schule Borstendorf

Wir laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zur 
Einwohnerversammlung ein. Der konkrete Ablauf so-
wie Möglichkeiten zur Unterstützung von Planung und 
Durchführung des Heimatfestes werden besprochen.

Siehe Information Ortschaftsrat auf Seite 7.
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ÖFFENTLICHKEIT UND TOURISMUS
FREIWILLIGE FEUERWEHREN                   Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst 112

FFW BÖRNICHEN

Dienste aktive Feuerwehr
Die Dienste der FFW Börnichen finden in Abstimmung mit 
dem Wehrleiter statt.    
Jugendfeuerwehr  
Die Dienste der Jugendfeuerwehr finden in Abstimmung mit 
dem Jugendfeuerwehrwart statt.

Geburtstage
Die Wehrleitung gratuliert im Januar den Kameraden Maxi-
milian Pauli, Fabian Uhlmann und Klaus Findeisen herzlichst 
zum Geburtstag. 

Ansprechpartner der FFW Börnichen
E-Mail Wehrleiter Börnichen: rschmidt.ffw@gmail.com

Wehrleiter: René Schmidt Tel.: 0178 4663956
1. stellv. Wehrleiter:  Enrico Aust    Tel.: 0152 09973849
2. stellv. Wehrleiter:  Ronny Mauersberger    
  Tel.: 0173 4092222
Leiter Jugendfeuerwehr: Jan Heidenreich Tel.: 0176 99526282
Leiterin Löschpiraten: Claudia Schmidt Tel.: 0178 42627021

GEMEINDEFEUERWEHR  
GRÜNHAINICHEN

mit den Ortsfeuerwehren 
Borstendorf – Grünhainichen – Waldkirchen

Einsatzinfos November / Dezember 2023
Waldkirchen  13.11. / 08:48 Technische Hilfeleistung, 
    Öl auf Straße
Borstendorf  01.12. / 09:56 Technische Hilfeleistung, 
    Tragehilfe Rettungsdienst

FFW BORSTENDORF
Sonderdienste, Technische Dienste nach Bekanntgabe 
Wehrleitung

Dienste aktive Feuerwehr
nach gültiger Dienstanweisung
08.01.2024 19:00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus Borstendorf
22.01.2024 19:00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus Borstendorf

Dienste Jugendfeuerwehr
Finden in Abstimmung mit dem Jugendfeuerwehrwart statt.

Ansprechpartner FFW Borstendorf
E-Mail: Wehrleiter Borstendorf: 
 owl.borstendorf@feuerwehr-gruenhainichen.de 
Feuerwehr: ff.borstendorf@feuerwehr-gruenhainichen.de
Jugendfeuerwehr: jfw.borstendorf@feuerwehr-gruenhainichen.de
Telefon- und Faxnummer Feuerwehrgerätehaus Borsten-
dorf: 037294/240117

Wehrleiter:  Ulrich Endler  Tel. 0171 8655105
1. Stellv. WL:  Marcus Sieber  Tel. 0162 6865646
2. Stellv. WL:  Mathias Richter Tel. 0174 1649000
Jugendfeuerwehrwart: Sven Göthel  Tel. 0174 9505524

Ansprechpartner für den Feuerwehr verein
Vereinsvorsitzender: Robert Arnold  Tel. 0157 51972029
Stellv. Vereinsvors.: Nino Uhlig  Tel. 0176 66552537
Schatzmeister:  Katrin Richter   Tel.  0157 70707108 

Zum Jahreswechsel wünschen wir 
Ihnen liebe Einwohner von Börni-
chen und Grünhainichen, von gan-
zen Herzen Gesundheit, Glück und 
viel Erfolg für das neue Jahr 2024.
Wir bedanken uns bei allen Kame-
radinnen, Kameraden und ihren 
Familien. Auch ein großer Dank an 
alle Sponsoren, Spendern, Helfern und Gönnern, welche uns 
in Zeiten schwindender Finanzmittel treu zur Seite stehen.
Wir wollen das Jahr 2024 mit Zuversicht, festem Zusammen-
halt und Gesundheit für alle beginnen. Vielleicht geht im 
Jahr 2024 noch ein lang gehegter Wunsch unserer Feuerwehr 
in Erfüllung.

Ihre Feuerwehr Börnichen wünscht Ihnen alles erdenklich 
Gute für das Jahr 2024.Wir sind mit viel Ehrgeiz und Freude 
24 Stunden an 365 Tagen gern für Sie da.

Ansprechpartner 
Gemeindewehrleiter 
(GWL): Gunnar Ullmann Tel.: 0173 6852577
1. Stellv. GWL: Steffen Seidel  Tel. 0175 9313969
2. Stellv. GWL: Mathias Richter Tel. 0174 1649000
www.feuerwehr-gruenhainichen.de
E-Mail: gwl@feuerwehr-gruenhainichen.de

FÜR RÜCKFRAGEN STEHEN WIR GERN ZUR VERFÜGUNG:  ROBERT ARNOLD  TEL.: 037294/17015 

8.BORSTENDORFER
 NEUJAHRSFEUER 

27.01.2024 
AB 17 UHR 

AM FEUERWEHRGERÄTEHAUS  
AN DER KIRCHE 4 IN BORSTENDORF 

Verbringen Sie einen romantischen Winterabend am 
Lagerfeuer!  Wenn es das Wetter ermöglicht gibt es ein 
vergnügliches Nachtrodeln für kleine und große Gäste. 

Ihre ausgedienten Weihnachtsbäume können Sie direkt am 
Abend am Feuerplatz abgeben. 

Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt! 
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FFW WALDKIRCHEN
Dienste Einsatz und Alters / Ehren-
abteilung
Sonderdienste, Technische Dienste nach Bekanntgabe Wehr-
leitung. Ausbildungsdienste finden immer dienstags um 
19:30 Uhr in den ungeraden Kalenderwochen statt.

Dienste Jugendfeuerwehr
Die Dienste finden nach aktuellem Dienstplan statt. 

Ansprechpartner FFW Waldkirchen
Rufnummer Ortswehrleiter
Bei Anfragen hier die Rufnummer des Ortswehrleiters Lars 
Hübler: 0176/42013457
E-Mail: owl.waldkirchen@feuerwehr-gruenhainichen.de
Wehrleiter Lars Hübler Tel. 0176 42013457
1. Stellvertreter Frank Rolle        Tel. 0160 1773138
2. Stellvertreter Dominik Zörnweg Tel. 0179 9139965
Jugendfeuerwehrwar Tom Lange Tel. 0157 56608896

Geburtstage
Die Wehrleitung gratuliert im Monat Januar der Kameradin
Ruth Schulze und den Kameraden Elias Mehner und Till 
Reinwart herzlich zum Geburtstag.

Mehr Informationen unter www.ff-waldkirchen.de!

FFW GRÜNHAINICHEN
Alle Informationen und Neuigkeiten sind an unserer Schau-
tafel am Rathaus Grünhainichen und auch bei Instagram oder  
Facebook zu finden.

Dienste Einsatzabteilung
08.01.24  19:30 Uhr  Unfallschutzbelehrung
22.01.24  19:30 Uhr  Theoretische Ausbildung

Dienste Jugendfeuerwehr
08.01.24  18:00 Uhr  Unfallschutzbelehrung
22.01.24  18:00 Uhr  Theoretische Ausbildung

Dienste Kinderfeuerwehr  
„Grünhainichener Löschzwerge“
Nach Bekanntgabe

Dienste Alters- und Ehrenabteilung
Nach Bekanntgabe

Geburtstage
Die Wehrleitung gratuliert im Januar den Kameraden 
Hendrik Winkler, Luise Pigorsch, Jürgen Fethke, Klaus Höppe 
und Hans Peter Nötzel ganz herzlich zu ihrem Geburtstag. 

Ansprechpartner der FFW Grünhainichen
E-Mail: owl.gruenhainichen@feuerwehr-gruenhainichen.de
Ortswehrleiter Hendrik Winkler Tel. 0157 77834521
Stellv. OWL Fabian Fethke Tel. 0151 14182698
Jugendfeuerwehrwart Alfred Dietrich Tel. 0173 2875082
Leiterin Löschzwerge Beatrix Fethke Tel. 0157 34426488

HISTORISCHES
Aus der Waldkirchner Heimatgeschichte
Voriges Jahr ist das Heft „Holz- und Spielwarengewerbe in 
Waldkirchen“ erschienen. Aufgrund der Nachfrage wurde noch 
eine Neuauflage gedruckt, sodass noch Exemplare in der BHG 
Waldkirchen zum Preis von 6 € erhältlich sind. – Diese Broschü-
re ist das Nebenprodukt einer Examensarbeit zum erzgebirgi-
schen Spielwarenhandel. 

Doch wie es meist so ist: Man kann noch so viel recherchie-
ren – wenn das Ergebnis fertig ist, finden sich noch so manche 
Nachträge. Das Amtsblatt bietet den geeigneten Platz um diese 
Nachträge zu veröffentlichen. In loser Folge werden daher eini-
ge heimatgeschichtliche Artikel rund um Waldkirchen erschei-
nen. – Herzlicher Dank für die Unterstützung geht dabei vor al-
lem an Eberhard Püschmann, Olaf Bitterlich (†) sowie Gunther 
und Hannelore Kaden.

Robin Richter – Witzschdorf 
Für Ergänzungen, Korrekturen und Hinweise bin ich dankbar! 
E-Mail: richter.witzschdorf@web.de | Tel.: 03725/7899009

Ergänzungen zur Broschüre 
„Holz- und Spielwarengewerbe in Wald-
kirchen/Erzg.“ (1)
a) Franz MARTIN – Spielwarenfertigung 
 (Börnichener Str. 13)
Das Haus Börnichener Straße 13 wurde um 1850 errichtet; bis 
ca. 1900 waren hier die Geigenmacher Karl August Findeisen 
und Wilhelm Emil Findeisen tätig. Anschließend erwarb Ge-
org Kühnrich das Anwesen, ein Blechspielwarenfabrikant aus 
Waldheim, der in Waldkirchen eine Niederlassung einrichten 
wollte – scheinbar ohne Erfolg, denn schon 1909 verkaufte er 
es für 7500 Mark wieder.
Neuer Eigentümer war der Spielwarenverfertiger Franz Martin 
(1880-1936) aus Börnichen. Er wohnte und arbeitete hier mit 
seiner Frau Elisabeth („Liesel“) geb. Leichsenring und den vier 
Kindern Leni, Elfriede, Gertrud und Erich. Die Arbeitsstube 
befand sich im Erdgeschoss links. 1924 wurde linkerhand ein 
Kisten- und Holzlagerschuppen errichtet. Hauptprodukt wa-
ren große Spielzeug-Leiterwagen (ca. 50 cm groß), die an die 
Pferde- und Ochsengespanne, wie sie von Ernst Hesse gefer-
tigt wurden, angehangen werden konnten. 
Nach dem frühen Tod von Franz Martin 1936 setzte die Witwe 
Elisabeth Martin die Produktion noch kurze Zeit fort. Wahr-
scheinlich wurde der Betrieb zu Kriegsbeginn 1939 eingestellt. 
Elisabeth Martin arbeitete später in der unweit gelegenen 
Pappspielwarenfabrik von Arno Leichsenring.

Das Haus Börnichener Straße 13 
vor 1914.

Franz Martin 
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b)  Gerhard SCHUBERT – Fuhrgeschäft 
 (Börnichener Str. 13) 
Franz Martins Tochter Gertrud heiratete Johannes Mehnert, 
der seinen Holzwarenbetrieb an der Dorfstraße 27 hatte (bis 
heute Tischlerei Mehnert). Neben der Fertigung von hölzer-
nen Kisten, Kassen, Kuchenbrettern usw. betrieb Mehnert seit 
den 1920er Jahren auch ein Fuhrgeschäft; als Fahrzeug stand 
zunächst ein Chevrolet, ab 1933 ein Mercedes Benz zur Verfü-
gung. Letzterer leistete über drei Jahrzehnte hinweg zuverläs-
sige Dienste – in der Nachkriegszeit sogar mit Holzvergasung. 
Mit diesem Fahrzeug war Johannes Mehnert lange Zeit auch 
als Spritzenfahrer der Freiwilligen Feuerwehr im Einsatz.
Ab 1951 war sein Schwiegersohn Gerhard Schubert als Fah-
rer bei ihm tätig; 1958 übernahm Schubert das Fuhrgeschäft. 
In den 1960er Jahren wurde der Mercedes durch einen S4000 
ersetzt. Familie Schubert baute ab 1967 das Haus Börnichener 
Straße 13 aus: Das Fachwerk-Obergeschoss wurde abgetragen 
und massiv aufgemauert; außerdem wurde der rückwärtige 
Anbau abgerissen und der Holzlagerschuppen zur Garage um-
funktioniert. Mit der Fertigstellung des Umbaus 1969 wurde 
das Fuhrgeschäft vom alten Standort an der Dorfstraße an die 
Börnichener Straße verlegt.
Interessant in Hinblick auf das Holz- und Spielwarengewer-
be ist das Fuhrgeschäft Schubert vor allem deshalb, weil die 
Stückgutlieferungen vieler ansässiger Betriebe zum Güter-
bahnhof Waldkirchen von Gerhard Schubert übernommen 
wurden. Er fuhr z.B. für die Kistenfabrik Hunger in Börni-
chen, für die Waldkirchner Handwagenfabriken Franke, Bauer 
und Seltmann, sowie für die 
Kartonagenfabrik Nebel. 
Für den Spielwarenverlag 
Alfred Mehwald übernahm 
er zudem einmal monatlich 
eine Fahrt in den „Seiffe-
ner Winkel“, um dort von 
den jeweiligen Produzen-
ten die bestellte Volkskunst 
abzuholen. Auch für das 
Verlagshaus C. H. Oehme 
wurden solche Fahrten ge-
leistet. 
Regelmäßige Fuhren wur-
den zudem für die Floß-
mühle und den „Volks-
eigenen Erfassungs- und 
Aufkaufbetrieb“ (VEAB) 
übernommen. Auch die 
Kapelle Baumann wurde 
fast jedes Wochenende von 
Gerhard Schubert zu ihren 
Auftritten gefahren.
Als Schubert 1972 im Alter 
von 42 Jahren bei einem 
Unfall ums Leben gekom-
men war, wurde der Fuhr-
betrieb eingestellt.

c) Franz REICHEL – Kistenbauerei (Börnichener Str. 18) 
Franz Reichel, aus Krumhermersdorf stammend, zog ca. 1895 
nach Waldkirchen, in das Haus des Ortsrichters Karl Trau-
gott Schaarschuch. Wenig später, kurz nach 1900, kaufte er 
das Anwesen. Im Erdgeschoss richtete er rechts hinten eine 
Kistenbauerei ein. Es ist überliefert, dass die Firma Wendt & 
Kühn in den Anfangsjahren hauptsächlich von Franz Reichel 

S4000 von Gerhard Schubert.

Gerhard und Ursula Schubert.

Firmenstempel des Fuhrgeschäfts.

DENKMALGRUPPE 
GRÜNHAINICHEN

Zum Volkstrauertag am 19. November des gerade zu Ende 
gegangenen Jahres, fanden in allen drei Ortsteilen unserer 
Gemeinde Kranzniederlegungen durch die Denkmalgruppe 
des Heimatvereins statt. Unterstützt wurden sie durch eine 
Trompeterin des Borstendorfer Posaunenchor welche den 
offiziellen deutschen Gedenk - Post spielte und damit der 
Zeremonie einen würdevollen Rahmen gab. Ein herzliches 
Dankeschön dafür. Ein besonderes Dankeschön gilt ebenfalls 
den Gewerbetreibenden der drei Ortsteile, welche mit Ihrer 
Spende die Kränze der jeweiligen Ortsdenkmale ermöglich-
ten. In wirtschaftlich schwerer Zeit sicherlich keine Selbst-
verständlichkeit. Vielen Dank dafür.

Seit einigen Jahren ist eine Veränderung im Umgang mit 
unserer Gedenkkultur spürbar. Junge Menschen fragen und 
hinterfragen. Alte Menschen brechen ihr Schweigen und ge-
ben ihre Geschichten und Erfahrungen der schweren Zeiten 
weiter. Wieder andere interviewen die Alten um ihre Ge-
schichten für die Nachwelt zu erhalten. Und noch immer 
und auch wieder suchen Menschen nach noch vermissten 
Angehörigen.

Auch die jetzt begonnene Sanierung des Grünhainichener 
Denkmales des 1. Weltkrieg ist ein Bekenntnis zur Annahme 
unserer Gedenkkultur und ein wichtiger Schritt auch zukünf-
tigen Generationen das Leid und die Konsequenzen von Krie-
gen zu vermitteln. 

Mit der Pflege und dem Erhalt der Denkmale wird auch ein 
Stück Ortsgeschichte bewahrt, welche durch die Schicksale de-
rer die nicht heimkamen stark verändert wurde. 
Menschen zogen weg, neu kamen hinzu, Wis-
sen ging verloren, anderes bildete sich neu.
Chancen versiegten und neue taten sich auf. 
Nur das Leid und der Schmerz über erlebtes 
oder verlorene Angehörige, konnte den Men-
schen nicht genommen werden. Das trugen 
und tragen sie meist ein Leben lang mit sich.
Auch in diesem Jahr, möge es ein friedliches 
werden, wird es zum Volkstrauertag im No-
vember die Kranzniederlegungen in unserer 
Gemeinde geben. Die Denkmalgruppe wird 
dies rechtzeitig bekanntgeben und möchte so 
den Menschen unserer Gemeinde auch die 
Möglichkeit geben, an dieser kleinen Zeremo-
nie teilzunehmen. Möge der Volkstrauertag 
auch in unserer Gemeinde dazu dienen Men-
schen zusammen zu bringen, gegen das Ver-
gessen anzugehen und damit den Gefallenen 
zu sagen „ihr seid nicht vergessen“.

Uwe Hänel
Vorsitz Denkmalgruppe

mit Kisten beliefert wurde. Außerdem wurden die Kisten per 
Bahn verschickt, u.a. an Chemnitzer Maschinenfabriken. Der 
Transport auf den Waldkirchner Güterbahnhof erfolgte mit-
tels Leiterwagen und Kuhgespann. 
Die Kistenbauerei war wahrscheinlich bis Ende der 1920er 
Jahre in Betrieb; ab 1930 wird Franz Reichel nur noch als 
„Landwirt“ genannt.



Seite 12 | Januar 2024

PRÄVENTION

Blutspendetermine 
Grünhainichen 2024
Grundschule, Chemnitzer Str. 67b
02.02. 26.04. 28.06. 20.09. 06.12.
freitags, jeweils 15:00 – 19:00 Uhr

Wir bedanken uns für Ihre Treue und wünschen  
Ihnen alles Gute und viel Gesundheit für 2024!

*Änderungen jederzeit möglich – weitere Informationen 
unter www.blutspende.de*

Wegewarte des Erzgebirgskreises als Tou-
rismushelden 2023 ausgezeichnet
Die Wegewarte des Erzgebirgskreises sind schon immer wahre 
Helden, die dafür sorgen, dass etwa 4.500 km Wanderwege un-
ter anderem sehr gut markiert sind. Mit der Auszeichnung als 
„Tourismushelden 2023“ wurden sie am 23.11.2023 im Rahmen 
der Touristik & Caravaning Messe in Leipzig offiziell für ihr gro-
ßes Engagement geehrt. Stellvertretend für etwa 150 Wegewarte 
im Ehrenamt nahmen sieben den Preis in der Kategorie „Enga-
gement in Tourismusorten und -regionen“ entgegen. Nominiert 
wurden sie von der Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH.
Das Wegenetz, das es zu betreuen und koordinieren gilt, ist im 
Erzgebirgskreis riesig. Die ehrenamtlichen Wegewarte spielen 
eine wichtige Rolle bei der Pflege und Beschilderung der Wan-
derwege in der Region und sind somit unverzichtbarer Partner 
im Bereich des Aktivtourismus. Mehrere tausend Schilder-
standorte, hunderte Schutzhütten und noch viel mehr einzelne 
Schilder gilt es zu jeder Jahreszeit in Ordnung zu halten. Auch 
deshalb wurde in den letzten Jahren als wichtiger Schritt aus al-
len Wegen das sogenannte Kernwegenetz definiert. Das heißt, 
dass man sich in der Pflege zuerst auf die Wege konzentriert, die 
für die Nutzer am attraktivsten sind.
„Ohne Ehrenamt wäre all das gar nicht möglich. Deshalb ist es 
uns auch so wichtig, den Engagierten immer wieder Danke zu 
sagen. Wir freuen uns sehr, dass deren Arbeit mit der Auszeich-
nung als Tourismushelden 2023 in der Kategorie „Engagement 
in Tourismusorten und -regionen“ gewürdigt wurde. Sie haben 
es mehr als verdient“, so Jens Habermann, Projektmanager Tou-
ristische Infrastruktur bei der Wirtschaftsförderung Erzgebirge 
GmbH, die als Kreiswegewart fungiert. Er unterstützt die Wege-
warte unter anderem bei der Umsetzung der Richtlinien, die es 
zur Kennzeichnung der Wege gibt.

Hintergrund: 
Der Landestourismusverband Sach-
sen e.V. sucht jährlich gemeinsam 
mit dem Sächsischen Staatsministe-
rium für Wissenschaft, Kultur und 
Tourismus sowie weiteren Partnern 
Tourismushelden in sechs Kategorien, darunter „Engagement 
in Tourismusorten und -regionen“, um ihre herausragenden 
Leistungen zu würdigen.

NATUR & UMWELT

Information zur Drückjagd im Röthen-
bacher Wald
Sachsenforst wünscht allen Waldbesuchern ein schönes 
und erholsames Jahr in den heimischen Wäldern und 
macht alle Waldbesucher darauf aufmerksam, dass am 20. 
Januar 2024 eine große Drückjagd im Röthenbacher 
Wald stattfindet.
In den letzten Jahren sind die sächsischen Wälder durch 
Sturm und Borkenkäfer stark geschädigt worden.
Die Förster im Landeswald versuchen diese Schäden durch 
großflächige Pflanzungen den Wald wieder zu erneuern. 
Diese Neuanpflanzungen werden von Rehen und Muffel-
wild gerne verbissen und deshalb müssen diese Wildarten 
bejagt werden.
Sollten noch Interessierte als Treiber teilnehmen wollen, 
dann bitte Rückruf an 0162/ 299 89 12.

Mischa Schubert, Revierleiter Forstrevier Borstendorf

SCHULKÜCHE
Preiswertes Essen – nicht nur für Kinder

Inh. Bert Jehmlich
Fabrikstraße 6 – Kindergarten
09579 Grünhainichen
NEUE Telefonnummer: 037294 240280

  

SpeiSeplan im Januar 2024
 
 01.- 05.01.
Montag FEIERTAG
Dienstag Spaghetti Napoli, Käse
Mittwoch Reiseintopf, Butterschnitte
Donnerstag Fischstäbchen, Rotkraut, Senfsoße, Kartoffeln
Freitag Grießbrei, Zimt und Zucker, Obst

 08.- 12.01.
Montag Blumenkohlsuppe, Baguette, Kompott
Dienstag Fischpfanne mit Paprika und Zuchini, Reis, Dessert
Mittwoch Schweinegulasch, Spirelli, Pudding
Donnerstag Spinat, Rührei, Kartoffeln
Freitag Quarkkeulchen, Apfelmus

 15.- 19.01.
Montag Penne, Schinken- Sahnesoße, Käse
Dienstag Wintergemüse- Eintopf, Butterschnitte, Kompott
Mittwoch Hähnchenbruststreifen in Tomaten- Frischkäsesoße,    
 Spätzle, Gebäck
Donnerstag Fischragout, Kartoffelstampf, Obst
Freitag Kochfleisch/ Eisbein, Sauerkraut, Klöße  
 22.- 26.01.
Montag Chili Con Carne, Zwiebelreis, Pudding
Dienstag Pichelsteiner Eintopf, Kompott
Mittwoch Pan. Seelachsfilet, Blumenkohl, Hollondaise, Kartoffeln
Donnerstag Wildgulasch, Apfelrotkraut, Klöße
Freitag Eierkuchen, Apfelmus

 29.- 31.01.
Montag Backfisch, Kräutersoße, Gemüsereis, Obst
Dienstag Kartoffelsuppe, Wiener Würstchen
Mittwoch Pfundstopf, Knödel, Gebäck

Informieren Sie sich auch über meine weiteren Angebote für die 
kulinarische Ausstattung zu Familienfeiern usw. 

Preis pro Portion: 5,30 €
Seniorenportion bzw. Preis bei Abholung: 4,90 €
Essensbestellung Telefon: 037294/ 240 280

ÖFFENTLICHKEIT UND TOURISMUS Natur	&	Umwelt,	Prävention
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SCHULEN, KITAS UND JUGENDARBEIT

GRUNDSCHULE IM GRÜNEN 
MIT HORT

KITA WUNDERLAND

Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung, 
neue Gedanken und neue Wege zum Ziel

In diesem Sinne wünschen wir allen Familien 
und Freunden unserer Grundschule ein er-
folgreiches Jahr 2024.

Das Lehrerteam der Grundschule im Grünen

2024

Ende November hatten wir wieder Besuch 
von den zauberhaften Kräuterelfen. Mit ih-
rer Hilfe und viel Freude stellten wir ein Kräuter-Badesalz 
her, was die Kinder und Eltern dann zu Hause ausprobieren 
konnten. Ein ganz herzliches Dankeschön an die beiden El-
fen. Wir waren wieder mit vollem Eifer dabei und freuen uns 
jetzt schon auf ihren nächsten Besuch. 

Außerdem besuchte uns die Verkehrswacht Chemnitz. In 
unserer Turnhalle hatten sie für die Kinder allerhand vor-
bereitet. Es galt, einen Parcours zu absolvieren, Verkehrs-
zeichen zu puzzeln, Anstecker zu basteln und vieles mehr. 
Außerdem wurde den Kindern veranschaulicht, wie wichtig 
der Sicherheitsgurt im Auto sowie die Reflektoren an Fuß-
gängerkleidung sind. Nachmittags durften dann auch unsere 
Hortkinder an dem Programm teilnehmen. Vielen Dank an 
die Mitarbeiter der Verkehrswacht, die unseren Kindern ei-
nen tollen und erfahrungsreichen Tag gestalteten.

Am ersten Adventswochenende fand in Börnichen das Py-
ramidenanschieben statt. Zu diesem Anlass erfreuten unse-
re beiden großen Gruppen sowie die Hortkinder die Gäste 
des Weihnachtsmarktes mit einem kleinen Programm aus 
Liedern und Gedichten zur Einstimmung auf die Vorweih-
nachtszeit. 
Der Dezember steckte in der Kita „Wunderland“ voller klei-
ner Wunder und Überraschungen. Bei uns zogen die kleinen 
Wichtel „Rudi“ und „Nisse“ ein, die bis zum Weihnachts-
fest allerhand Schabernack und Ideen zum Basteln, Spielen 
u.v.m. in die Gruppe brachten. Auch eine kleine Weihnachts-
maus begleitete uns durch die Advente und verkürzte uns so 
die Wartezeit bis zum Weihnachtsfest. 

Für den Nikolaustag putzten alle Kinder eifrig ihre Stiefel, 
damit diese vom Nikolaus mit kleinen Süßigkeiten befüllt 
werden konnten. 
Und dann dauerte es auch gar nicht mehr so lange, bis uns 
endlich Knecht Ruprecht besuchte. Unsere „Füchse“ mach-
ten sich zur Weihnachtsfeier einen gemütlichen Abend im 
Hort. In Krippe und Kindergarten kam der Weihnachtsmann 
nach unserem großen gemeinsamen Weihnachtsfrühstück. 
Die Freude über die neuen Geschenke war riesengroß und 
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GRUPPE 60PLUS BORSTENDORF

SENIOREN BÖRNICHEN 

SENIOREN GRÜNHAINICHEN

SENIOREN

sie wurden natürlich auch gleich ausgepackt und ausprobiert.
Ein besonderes Highlight erlebten unsere Vorschüler und Vor-
Vorschüler gemeinsam mit Kindern der anderen Kitas aus 
dem Verwaltungsverband. Mit einem gemieteten Bus fuhren 
sie nach Annaberg in das Theater. Dort schauten die Kinder 
total gespannt „Die Töpfchenhexe“ an. Es war ein toller Aus-
flug und ein schönes Erlebnis für unsere Kinder. An dieser 
Stelle möchten wir uns einmal ganz herzlich bei den Kitas in 
Waldkirchen, Grünhainichen und Borstendorf sowie natür-
lich auch beim Hort und der Grundschule in Grünhainichen 
für die gute Zusammenarbeit bedanken. Wir wünschen ihren 
Teams auch für das neue Jahr weiterhin viel Erfolg, Eifer und 
Freude.

Noch eine wichtige Erinnerung: Am 24.01.2024 um 17.00 
Uhr findet in der Begegnungsstätte in Börnichen ein In-
foabend zum Thema „Sicherheit für Kinder im Straßen-
verkehr“ statt. Dazu sind alle Eltern, Großeltern, … im Ver-
waltungsverband herzlich eingeladen. Die Veranstaltung ist 
kostenlos. Über eine Anmeldung per E-Mail an „kita-ebr@
boernichen.de“ würde sich unser Elternbeirat sehr freuen.

Zu guter Letzt haben wir noch eine Bitte. Für die Festwoche 
2025 „675 Jahre Börnichen“ planen wir ein großes Kinderfest 
sowie unsere Teilnahme am Festumzug. Über Ideen, Vorschlä-
ge oder Unterstützung würden wir uns sehr freuen. Außerdem 
suchen wir noch Sachen zum Dekorieren für unsere Kita bzw. 
den Festwagen (z.B.: Spielsachen, Kinderkleidung, Puppen-/
Kindergeschirr, … von früher). Auch Wimpelketten werden 
benötigt. Wer gern näht oder wer etwas abzugeben hat, kann 
sich gerne bei uns melden. 

Vielen Dank für Ihre Mühe.

Winterferienlager 2024 in den AWO-
Schullandheimen im Vogtland
Sehr geehrte Damen und Herren,
für die Winterferien 2024 bieten die AWO-Schullandhei-
me im Vogtland wieder ein thematisches Ferienlager an. 
Ich würde mich freuen, wenn die Möglichkeit bestünde, 
Ihre Bürger bzw. deren Kinder in einem kurzen Artikel 
über unser Angebot zu informieren. Es wäre schön, wenn 
wieder möglichst viele Kinder interessante Tage in unse-
rem Schullandheim verbringen könnten.
Übrigens: Bei unseren Schullandheimen handelt es sich 
um gemeinnützige Einrichtungen der freien Jugendhilfe!

Schullandheim „Schönsicht“ Netzschkau
12.2. – 17.2.2024 „Winterferienspaß im Vogtland“ 
8 - 14 Jahre | 259,- €
In einer hoffentlich weißen Winterlandschaft haben wir 
viele Aktivitäten im Schullandheim sowie einen interes-
santen Ausflug für euch vorbereitet. Es erwarten euch ein 
Biathlon-Wettbewerb und eine Runde Discgolf im Schul-
landheim sowie eine Nonsens-Olympiade mit vielen lus-
tigen Spielen. Auch eine Fackelwanderung, Nachtrodeln 
sowie ein spannendes Geländespiel stehen auf dem Pro-
gramm.
Der Ausflug führt euch nach Greiz auf die Eisbahn und 
zum Baden ins WEBALU nach Werdau.
Wir freuen uns schon auf euch – kommt zum Winterspaß 
bei uns im Schullandheim!
Teilnehmerpreis: inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, 
komplettem Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch 
ausgebildete Jugendgruppenleiter

Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Netzschkau 
per Telefon 03765 – 34391 
(Mo.-Fr. in der Zeit von 8.30 - 15.00 Uhr) oder
www.schullandheime-vogtland.de 
ferienlager@awovogtland.de

Herzlich willkommen in unserer Gruppe 
60plus Borstendorf
Unter dem Motto „Persönlicher Kontakt und Austausch mit 
anderen Menschen sind für jeden wichtig“ treffen wir uns ganz 
zwanglos aller 2 Monate in den neugestalteten Räumlichkeiten 
der ehemaligen Borstendorfer Schule.
Wir trinken gemütlich Kaffee mit meist selbstgebackenem Ku-
chen und diskutieren über viele Dinge des täglichen Lebens.
1-2 Mal im Jahr organisieren wir auch Vorträge zu Themen, 
die für Senioren interessant sind, wie z.B. Präventionsveran-
staltungen durch die Polizei, gesunde Ernährung oder Pilzbe-
ratungen.
Da wir kein Verein sind, entfallen Beiträge, ein kleiner Obolus 
für Speisen und Getränke lässt sich allerdings nicht vermeiden.

Neugierig? Dann besuchen Sie uns doch ganz unverbindlich 
bei einem unserer nächsten Treffen. Der genaue Termin wird 
im Vorab veröffentlicht.

Wir freuen uns Sie begrüßen zu dürfen. 

Heidrun Hunger und Marina Sturm

Das nächste Treffen findet am Dienstag, den 30.01.2024 
um 14.30 Uhr im Jugendclub Börnichen (auf dem Dorf-
platz) statt! 

SENIOREN WALDKIRCHEN
Herzliche Einladung!
Wir laden für Mittwoch, den 17.01.2024 ab 14.00 Uhr zu 
einem gemütlichen Beisammensein mit Jahresrückblick & 
neue spannende Planungen für 2024 in die Räumlichkeiten 
„Am Stein“ an der Turnhalle in Waldkirchen herzlich ein. 

Wir freuen uns auf euch!

Eure Simone & Maria

Die Senioren in Grünhainichen sind aktiv und treffen sich 
1 x im Monat zu einer gemütlichen Kaffeerunde. Ab Janu-
ar nun in den frisch renovierten Räumlichkeiten im „Ate-
lier zur alten Post“ in der Chemnitzer Str. 43. „Neuan-
kömmlinge“ sind recht herzlich eingeladen, dabei zu sein!

Nächster Treff: Mittwoch, 17.01.2024 um 14.00 Uhr 
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in Börnichen
Herr Wolfgang Kunze zum 80. Geburtstag am 29.01.

in Borstendorf
Frau Ursula Richter zum 87. Geburtstag am 06.01.
Geburtstage sind willkommene Anlässe, um einen Menschen besondere Aufmerksam-
keit zu schenken. Aufgrund der seit dem 25. Mai 2018 geltenden EU-Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) ist die Veröffentlichung der Geburtstage ohne schriftliche, per-
sönliche und langfristig dokumentierte Einverständniserklärung der Jubilare nicht mehr 
möglich. Die Veröffentlichung im Amtsblatt wird als eine weitere Datenverarbeitung an-
gesehen, deshalb ist es erforderlich, dass Sie jährlich Ihre Zustimmung schriftlich geben. 
Analog ist es uns auch nicht mehr gestattet, die Geburten ohne schriftliche Zustimmung 
im Amtsblatt zu veröffentlichen.

Analog ist es uns auch nicht mehr gestattet, die Geburten ohne schriftliche Zustimmung 
im Amtsblatt zu veröffentlichen.

Ardelt, Verbandsvorsitzende

WIR GRATULIEREN

ÖFFENTLICHKEIT UND TOURISMUS Senioren, Veranstaltungen

VERANSTALTUNGEN

SG Rotation Borstendorf e.V.
Sportlerheim

Einladung zum Schlachtfest 
Liebe Gäste,
mit großer Freude laden wir euch herzlich zum Schlacht-
fest in unser Sportlerheim auf der Floßmühler Höh´ ein. 
Wir empfangen und bewirten euch wieder in unseren ge-
mütlichen Räumlichkeiten und freuen uns auf eine ent-
spannte Zeit zusammen! 
Kommt zum Schlachtfest am ersten Wochenende im  
Februar 2024:
• Freitag, 02.02.2024, ab 17.00 Uhr
• Samstag, 03.02.2024, ab 17.00 Uhr
• Sonntag, 04.02.2024, von 11.00 bis 14.00 Uhr
Traditionell bieten wir herzhafte Speisen für Groß und 
Klein an, darunter Wellfleisch, Bratwurst, Eisbein, 
Schlachtfestplatte und vieles mehr. 
Wir bitten um verbindliche Vorbestellung bis Mittwoch, 
den 17.01.2024, bei Isabel Sturm unter der Telefonnum-
mer 0173/600 05 86.

Wir freuen uns auf euren Besuch und zahlreiche Bestel-
lungen!

PS: Donnerstag's ist Schnitzeltag.
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Oder nutzen Sie  
unser Online-Formular 

Weitere Informationen unter:  
WWW.EHRENAMT.ERZGEBIRGSKREIS.DE

30. April 2024

Erzgebirgssparkasse

2023|24

Der Große Regionalpreis des  
Erzgebirgskreises  

geht in die sechste Runde! 
Er zeichnet Einzelpersonen, Vereine,  

Gruppierungen, Institutionen oder Projekte aus,  
die im Erzgebirgskreis ihr Engagement erbringen.

Senden Sie Ihre  
Vorschläge schriftlich an:

Landratsamt Erzgebirgskreis 
Fachstelle Ehrenamt 

Stichwort: ERZgeBÜRGER

Paulus-Jenisius-Straße 24 
09456 Annaberg-Buchholz 

E-Mail: Erzgebuerger@kreis-erz.de 
Telefon für Rückfragen: 03733 831-1021
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Sven Richter 

Tel. 03 72 94/9 66 05 • Fax: 03 72 94/9 62 05
Funk 01 72/3 46 38 94 • E-Mail: info@taxi-sven-richter.de
Kolonie 3a • 09573 Leubsdorf

- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
- Rollstuhlbus

Taxi Richter
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KULTUR & KUNST, TRADITION & CHRONIK, HEIMATVEREINE

WUSSTEN SIE SCHON ...?
Ab Januar dieses Jahres wird es eine neue Rubrik im Amts-
blatt geben. Gern möchten wir Ihnen Menschen, Geschich-
ten, Hinweise vorstellen, von denen man nicht immer gleich 
gehört hat - die es aber lohnt, vorgestellt zu werden!

Haben Sie Anregungen zu diesem Thema oder möchten eine 
Person, eine Sache oder Sonstiges vorstellen? So melden Sie 
sich gern bei der Redaktion.

In diesem Amtsblatt möchten Ihnen die Lebensberatung 
Andrea Auerbach & Anita Wolf, ortsansässig in Borstendorf, 
vorstellen:

„Nach Abschluss unserer Theorieausbildung als Lebensbera-
terinnen im Juni 2023 bieten wir Gespräche und Begleitung 
in herausfordernden Zeiten des Lebens an. Gern dürfen Sie 
uns für ein Erstgespräch kontaktieren. Das Erstgespräch ist 
kostenfrei.“

VEREINSNACHRICHTEN

BÖRNSCHNER CARNEVALSVEREIN 
„BCV“ E.V.

Nun ist es wieder soweit: es hat für die Nar-
ren die schönste Zeit begonnen, die Fa-
schingszeit.
Seit September wird dafür in wöchentli-
chen Sitzungen durch die Carnevalisten 
der Versuch unternommen, ein bühnenreifes Programm auf 
die Beine zu stellen.
Es werden, gemäß dem erst noch geheimen Motto, Witze, 
Sketche und andere Belustigungen zusammengetragen. An-
lässlich des Beginns der närrischen Zeit am 11.11.2023 wur-
de das Motto durch das amtierende Prinzenpaar dem Volke 
schließlich kundgetan. Es lautet in der 37. BCV-Saison schlicht 
und einfach: „Rockgrößen“.
Nach der Rathausschlüsselübergabe 
des Bürgermeisters an den BCV wird 
im närrischen Schaffen erstmal eine 
künstlerische Pause eingelegt. Von nun 
an dreht sich viel um die Vorbereitung 
des alljährlichen Weihnachtsmärchens, 
welches von einer Ghostwriterin aus ei-
nem fernen Dorf liebevoll erstellt wur-
de.
Nach der Aufführung anlässlich des Pyramidenanschiebens 
zum Börnschner Weihnachtsmarkt finden sich die Narren 

dann wieder Woche für Woche zum Ge-
nuss geistreicher Getränke zusammen 
und feilen am neuen Programm.
Nicht so bei den Mitgliedern unserer 
zahlreichen Garden. Sie trainieren eisern 
das ganze Jahr für ihre wunderbaren 
Märsche und Showtänze. Oft nehmen 
sie auch übers Jahr an Veranstaltungen 
und Wettbewerben teil.

Die Gäste unseres diesjährigen Programms werden sicher mit 
zahlreichen Größen aus Rock und Haute Couture Bekannt-
schaft machen. Neben Garry Glitter und Karl Lagerfeld soll 
sich sogar ein Mitglied des Kulturensembles des ,,VEB Fisch-
verarbeitung Saßnitz“ die Ehre geben.
Der BCV will auch ein klein wenig Erleuchtung in den Back-
stagebereich bringen. Er wird tief in die Welt der Groupies und 
Prommis eintauchen.
Der Elferrat will auch das Rätsel lösen, wieviel Stoff in den Rö-
cken der Vorsitzenden der Grünen steckt und möchte in Er-
fahrung bringen, wieviel Wasser zur Bewässerung der Baum-
wollplantagen im fernen Ägypten notwendig sind, um den 
Stoff zu produzieren.
Auf möglichst wenig Stoff hingegen hofft der Elferrat in der 
neu eingeführten Kostümprämierungs-Kategorie: „Der 
schönste Minirock“.
So, nun genug verraten. Kommen Sie und schauen Sie selbst.
Die liebreizende Prinzessin Kathleen I. und ihr Prinzgemahl 
Carsten I. erwarten das närrische Volk schon voller Ungeduld.
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DER GRÜNHAINICHENER 
HEIMATVEREIN E. V. 

VEREINSNACHRICHTEN Kultur	&	Kunst,	Tradition	&	Chronik,	Heimatvereine

Bringt gute Laune mit und besucht am 03.02.2024 und/oder 
am 17.02.2024 den Rockpalast in Börnichen.
Karten für die Mugge könnt ihr an der Vorverkaufskasse 
im Dorfclub Börnichen (Tempelweg) am 13.01.2024 von  
10-11 Uhr erwerben. Ab Montag, dem 15.01.2024 sind die 
begehrten Billetts dann abends bei Uwe Auerbach, Dorfstr. 
37, in Börnichen zu haben (Tel.: 037294-87163).

Zum Kinderfasching zu Fastnacht, am 13.02.2024 ab 16 Uhr, 
werden im hiesigen Rockpalast die kleinen Stars erwartet, 
um sich bei Spaß und Spiel zu vergnügen. Auch die längste 
Girlsreihe des BCV, die BCV-Sternchen, werden das junge 
Publikum erfreuen.

BCV-Helau BCV-Helau BCV-Helau-Helau-Helau

Wir danken allen Veranstaltern für ihr gro-
ßes Engagement des überaus gelungenen 
Lebendigen Adventskalenders 2023 und freuen uns über die 
positive Resonanz der vielen verschiedenen ausgestalteten 
Türchen. 

Historische Häusertafeln
Im Monat Januar werden folgende Tafeln den Besitzern aus-
gehändigt:
Grünhainichen
Am Waldrand 12 | Mühlenstraße 19 | Schulplatz 4 (ehem. 
Obere Schule)
Borstendorf
Alte Dorfstraße 8 | Am Berg 2 | August-Bebel-Straße 9
August-Bebel-Straße 16 | Eppendorfer Straße 18 | Seitenweg 10

Simulplus
Am 15. November fand die simul+kreativ Preisverleihung im 
„Kraftwerk-Mitte“ in Dresden statt. 558 Projektideen wur-
den eingereicht, von denen 193 prämiert wurden. Insgesamt 
wurden 3 Millionen Euro Preisgelder verteilt. Wir haben 
das Projekt „Häusertafeln go digital“ eingereicht und 10.000 
Euro Preisgeld erhalten. Dies wurde bereits bei einer Online-
Pressekonferenz im Oktober u.a. durch Staatsminister Tho-
mas Schmidt bekannt gegeben, welcher auch die Preisverlei-
hung eröffnet hat. 
Wir haben uns riesig gefreut, 
Preisträger sein zu dürfen. Nun ha-
ben wir ein Jahr Zeit dieses Projekt 
umzusetzen. Nähere Informatio-
nen dazu werden folgen. 

Einweihung „Borstendorfer Weih-
nachtsberg“
Am 1. Dezember war es nun endlich soweit und der „Bors-
tendorfer Weihnachtsberg“ wurde feierlich im Rahmen des 
„Lebendigen Adventskalenders“ eingeweiht. Es ist toll, wie 
viele Bürger sich daran beteiligt haben diesen tollen Out-
doorweihnachtsberg mit so viel Liebe auf die Beine zu stel-
len und wir danken ganz herzlich dafür. Alleine die Figuren 
wurden in über 300 Stunden ehrenamtlicher Arbeit erschaf-
fen. Zwischen 250-300 Gäste hörten auf dem schneebedeck-
ten Schulhof vor der ehemaligen Borstendorfer Schule dem 
Posaunenchor und den Kurrendesängern zu. Geehrt wurden 
auch die Kinder der Ferienkinderklöppelgruppe für ihre Ar-
beit bei den „Annaberger Klöppeltagen“ (16./17.9.2023), wo 
sie den Publikumspreis für ihre Gemeinschaftsarbeit erhiel-
ten. Ein buntes Programm aus Musik und Sketch, sowie der 
Rede unseres Bürgermeisters Robert Arnold führte nun zum 
Höhepunkt des Tages, der Enthüllung der Figuren durch die 
Kurrendesänger. Alle Besucher bestaunten die Figuren und 
nachdem der Posaunenchor das offizielle Programm been-
dete, konnte man es sich bei Bratwurst, Waffeln, Glühwein 
und Kinderpunsch am knisternden Lagerfeuer schmecken 
lassen. Nun war noch genügend Zeit die 2 süßen Eselchen zu 
streicheln. Der Weihnachtsberg ist noch bis 2. Februar zu be-
staunen. Am Schönsten ist er, wenn es bereits dunkel ist- so 
sieht man die wechselnde Beleuchtung während der hörba-
ren Weihnachtsgeschichte. Der ausgewiesene Parkplatz be-
findet sich an der Felbergasse, neben der Schule. Gern freuen 
wir uns über Spenden zur Erhaltung.
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SPORTVEREINE

GBC NEWS

2023 ist jetzt auch Geschichte, ein Jahr mit Höhen, Tiefen 
und einigen Erfahrungen in der ehrenamtlichen Vereins-
arbeit mehr.

Wir wünschen euch auf diesem Weg ein entspanntes und 
angenehmes Jahr 2024, allen Mitgliedern, Verantwortlichen, 
Trainerinnen, Trainern, Spielerinnen und Spielern in den 
Sport- und anderen Vereinen viel Erfolg, Motivation und das 
sich das Verletzungspech in Grenzen hält. Mal sehen, was 
das Jahr der Schul- und Heimatfeste, der Euro 24 und der 
Finanzlöcher mit uns so vorhat.

Lang und weit bringt Sicherheit. Unserer einzig verbliebenen 
Fußballmannschaft, den Alten Herren wünschen wir eine er-
folgreiche, konstante Saison mit wenig Spielabsagen. 

Möge der Fußballgott mit euch sein.

Die allgemeinen Daten:
Alte Herren
Die Alten Herren trainieren freitags ab 19.00 Uhr. Infos bei 
Freddy Möckel | 0173 3622490.

Tischtennis 
immer Montag ab 19.30 Uhr Turnhalle Grünhainichen.

ACHTUNG WICHTIG!
Volleyball wäre jetzt theoretisch auch wieder möglich, und 
zwar dienstags ab 19.30 Uhr ebenfalls Turnhalle Grünhaini-
chen. Wer dafür Lust und Laune verspürt, den Ball halbwegs 
übers Netz koordinieren kann (keine Voraussetzung), bitte 
bei einem der drei unten angegebenen Kontakte informieren. 
Ergibt natürlich nur Sinn, wenn sich effektiv 8–10 Leutchen 
zusammenfinden. Wir hoffen mal.

Thomas Ruttloff     Jens Geisler         Sandra Struck
0172 8171789         0173 9858959   0163 4507400

One Love, Euer GBC

SSV WILDENSTEIN E.V.
Glück Auf liebe Wildensteiner 
Fußballfreunde,
ehe sich unser Herren-Team in die wohlver-
diente Winterpause verabschiedet, gibt es noch die erfreu-
liche Kunde, dass unser SSV durch Sieg nach Elfmeterschie-
ßen gegen Albernau im Pokalviertelfinale steht! Im Frühjahr 
wird dies stattfinden und wir alle hoffen auf ein weiteres Wei-
terkommen, dann ins Halbfinale. 

Die Auslosung und termingenaue Ansetzung ist noch nicht 
erfolgt, rechtzeitige Infos dazu werden kommen. Das Wo-
chenende 9./10. März aber schon mal fett markieren.

Wir wünschen allen einen guten Rutsch ins neue Fußball-
Jahr.

Bis bald, wir sehen uns, Sport Frei, 
SSV Wildenstein

Lebendiger Adventskalender
Am 2. Advent fand eine weitere interessante Veranstaltung 
im Rahmen des "Lebendigen Adventskalenders" statt. Der 
Grünhainichener Heimatverein hatte ins Museum "Erzge-
birgische Volkskunst" geladen. Neben der Besichtigung des 
Museums konnten die Besucher einige filigrane Exponate 
der Borstendorfer Klöpplerinnen, die in den Grünhainiche-
ner Heimatverein integriert sind, bestaunen. Zwei Klöpple-
rinnen führten auch ihre kunstvolle Tätigkeit vor.
Der Schnitzer Günter Pfütze vom Schnitzverein Borstendorf 
hatte fast alle seine Schnitzwerke mitgebracht und zeigte 
beim Schauschnitzen, wie eine neue Kinderfigur entsteht.
Interessant war auch eine Buchlesung von Herrn Mathias 
Zahn, bei der er das Buch "Max Schanz - Spielzeug Gestal-
ten im Erzgebirge" vorstellte. Max Schanz hat viele Jahre die 
Spielzeuggestaltung in Seiffen als Lehrer und Direktor der 
dortigen Spielwaren Fach- und Gewerbeschule geprägt und 
enge Kontakte nach Grünhainichen gehabt.
Leider konnten wir nur recht wenige Besucher begrüßen, 
doch vor allem ein Ehepaar aus dem Rheinland und eine 
Bulgarin waren von dem Dargebotenem begeistert und 
tauschten sich interessiert mit allen Beteiligten aus.

HÜTTENKNAPPSCHAFT „BLAU-
FARBENWERK ZSCHOPENTHAL“

Geburtstage
Herzliche Glückwünsche den Jubilaren 
zum Geburtstag im Monat Januar:
Ruth Schulze              Luca Ullmann             Günther Schneider 
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TURNVEREIN GRÜNHAINICHENSV EINHEIT BÖRNICHEN

Liebe Mitglieder der Einheit Sektion 
Schach sowie alle Einwohner unseres 
Verwaltungsverbandes,
wir wünschen Ihnen und Ihren Familien von Herzen ein ge-
sundes, glückliches und vor allem friedvolles Jahr 2024. 
Gerade in dieser schwierigen und medienlastigen Zeit freut 
es uns besonders, dass wir so erfreuliche und aufbauende Er-
gebnisse erkämpfen konnten, wie unsere Nachwuchsspieler 
Ende des vergangenen Jahres! Und dass in einem Sport, der 
als verstaubt und altmodisch galt. Gerade das  Gegenteil ist 
der Fall und wir sollten stolz und zuversichtlich sein, dass 
es auch in dieser digitalen/mediengesteuerten Welt wieder 
mehr Menschen an ein karriertes Brett mit 64 Feldern und 32 
Figuren zieht, die sich wahrhaftig gegenübersitzen, sich ein 
gutes Spiel wünschen und sich im Anschluss darüber austau-
schen. Wir freuen uns außerordentlich über jeden einzelnen 
Spieler unseres Vereins, jeden neu dazugekommenen Spieler 
und über jeden, der Interesse an unserer Sportart hat. 
Im Namen aller Vereinsmitglieder

Anstehende Termine:  (Schachturniere)
05.01.2024  Matthias Reichel Gedenkturnier im Blitzschach  
  (Beginn: 19:00 Uhr)
06.01.2024  Kinderschachturnier  
  (Beginn: 10.00 Uhr)  (Alter 7-16 Jahre)
24.02.2024  Hobbyschachturnier für Jedermann 
  (Beginn: 14:00 Uhr) (6-99 Jahre)
Anmeldung/Informationen bei: 
Thomas Reichel | 0163/1798297
oder per Mail: thomas.reichel82@gmail.com

Aktuelle Ergebnisse Kinderschach
Qualifikationsturnier für die Bezirkseinzelmeisterschaft 
in Chemnitz 2024
AK U10 1. Platz  Fiedler, Tim Simon mit 4 Siegen aus 5 Par-
 tien – qualifiziert
AK U10  2. Platz  Claas, Paul Oswald ebenfalls mit 4 Siegen  
 aus 5 Partien
AK U12 1. Platz   Steinert, Enrico mit 5 Siegen aus 5 Partien  
 – qualifiziert
AK U12 8. Platz  Steinert, Eric mit 2 Siegen aus 5 Partien 

U14-Spezial (Jugend)
Ergebnis: 1. Runde am 18.11.2023         
SG Hohndorf I : Einheit Börnichen I      4:0
Nächste Runde:   Am 13.1.2024     Runden 2+3 
in Börnichen :  Lengefeld  I  +  II

Erzgebirgsliga ( Männer 2)
Ergebnisse  2. Runde am 19.11.2023       
Einheit Börnichen II :  SV Cranzahl 1962 I      1:3
Nächste Runde:  am  24.3.2024 Runde 5     
Einheit Börnichen II  : SV Saxonia Bernsbach II

Bezirksliga (Männer 1)
Ergebnisse 4. Runde am 03.12.2023    
Einheit Börnichen II :  SG Geringswalde/
Hartha 1      2:6
Nächste Runde: am 14.1.2024 Runde 5    
SV Grün-W. Niederwiesa II : Einheit 
Börnichen!

Foto: R.Steinert

Toller Einstand beim 17. Silber-
strompokalturnen in Schneeberg
Am Samstag, den 18.11.23 waren wir erstmals  mit 
zwei Turnerinnen zum Silberstrompokalturnen 
beim SV Schneeberg.
Bei diesem Kürturnwettbewerb gab es in allen Altersklassen 

reichlich Teilnehmerinnen.
Beide Turnerinnen zeigten sehr gute Leis-
tungen. Den 1. Platz belegte Lilly Hunger in 
der AK 16/17 LK 3 und Gianna Haase be-
legte den 5. Platz in der AK 16/17 LK 4.
Gratulation für diese super Platzierungen! 
Das war für uns und unsere Turnerinnen 
wieder eine neue Erfahrung und ein sehr 
schöner Wettkampf.

Unsere Sieger beim Silberstrompokal (von links): 
Gianna Haase und Lilly Hunger.

Spitzenplatzierungen beim 1. Siegmund-
Schuster-Gedenkturnen des ATV Frohnau
Besser hätte das Ergebnis fast nicht sein können, am 
11.11.2023 in der Silberlandhalle in Annaberg-Buchholz. 
Alle zeigten Bestleistungen. Wir gingen mit 12 Turnerinnen 
und 3 Turnern an den Start.
Unser Turnverein stand bei den meisten Wettkampfklassen 
auf dem Podest, und konnte in der Summe 11 Medaillen mit 
nach Hause nehmen. Wir erkämpften 6 Gold- und 4 Silber-
medaillen sowie 1 Bronzemedaille. Das ist ein super Ergeb-
nis, Gratulation und weiter so!

Hier die Platzierungen der Mädchen im Mehrkampf:
1. Platz Gianna Haase (LK 4 16/17)
1. Platz Lilly Hunger (LK 3 16/17)
2. Platz Leonie Schulz (LK 4 14/15)
1. Platz Alina Uhlmann; 2. Platz Jasmin Hohmann; 5. Platz 
Heleen Uhlig; 11. Platz Ida Schaufuß (alle LK 4 12/13)
1. Platz Noemi Messig; 2. Platz Lisa Grämer (beide LK 4 10/11)
1. Platz Loreen-Alina Eckert (AK 8/9)
7. Platz Hanna Charlotte Richter, 10. Platz Anni Stumpp (beide 
AK 6/7)

Hier die Platzierungen der Jungen im Mehrkampf:
1. Platz Lean Nüßler (LK 4 10/11)
2. Platz Konrad Großer (AK 8/9)
3. Platz Henning Uhlig (AK 6/7)

Die Teilnehmer vom Siegmund Schuster Gedenkturnen in Anna-
berg-Buchholz: (hinten von links): Lilly Hunger, Gianna Haase, 
Lisa Grämer, Noemi Messig, Ida Schaufuß, Leonie Schulz, Alina 
Uhlmann, Loreen-Alina Eckert, Heleen Uhlig, Jasmin Hohmann 
(vorn von links) Anni Stumpp, Hanna Charlotte Richter,  
Henning Uhlig, Lean Nüßler und Konrad Großer     
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WANDERGRUPPE GRÜNHAINICHEN

29. Kürturnen in 
Grünhainichen
Unser 3. Höhepunkt in 
diesem Jahr fand am 
2.12.2023 in unserer 
Turnhalle in Grünhaini-
chen Nordstraße 10 statt. 
Das 29. Kürturnen hatte eine Rekordteilnehmerzahl von 92 
Sportlerinnen beim Kürturnen der Frauen am Vormittag 
und 43 Kürturnern bei den Männern am Nachmittag. Dabei 
kamen die Teilnehmer aus 19 Vereinen. Bei den Frauen war 
die ältesten Turnerinnen 66 und 63 Jahre alt vom TSG Berlin 
Steglitz und bei den Männern war Siefried Bauer vom TV 
Markleeberg mit 85 Jahren der älteste Turner an diesem Tag. 
In der Altersklasse über 80 gab es 3 Starter. Das ist großartig. 
Die Leistungen unserer Turner und Turnerinnen konnten 
sich trotz großen Starterfeldes wieder sehen lassen.

Unsere Teilnehmerinnen am 29. Kürturnen (von links): 
Lilly Hunger, Gianna Haase, Jasmin Hohmann, Kim Goetzke, 
 Noemi Messig, Lisa Grämer, Heleen Uhlig, Alina Uhlmann, 
Leonie Schulz, Alisa Schaufuß, Ida Schaufuß

Unsere Ergebnisse der Mädchen im Mehrkampf:
1. Platz Gianna Haase (LK 4 16/17)
1. Platz Lilly Hunger (LK 3 16/17)
2 x 2. Platz Noemi Messig und Lisa Grämer (beide LK 4 
10/11)
3. Platz Heleen Uhlig, 4. Platz Alina Uhlmann (alle LK 4 
12/13)
6. Platz Leonie Schulz (LK 4 14/15)

Die Platzierungen der Jungen im Mehrkampf
3. Platz Lean Nüßler (LK 4 10/11)

Die Bronzemedaille bei den Jungen erkämpfte sich Lean Nüßler. 
(Im Bild dritter von links)

Gratulation an alle erfolgreichen Turner und Turnerinnen.
Wir fanden es toll, das wir unsere Verwaltungsverbandsvor-
sitzende Kathrin Ardelt und unseren Bürgermeister Robert 

Trainingszeiten
In den Sportgruppen des TV Grünhainichen 1863 e. V. fin-
det das Training zu den genannten Zeiten  in der Turnhalle, 
Nordstraße statt.

Turnkinder 5 – 9 Jahre: freitags 16:30 Uhr – 17:30 Uhr, 
nach vorheriger Anmeldung
Turnkinder ab 10 Jahre und Jugend: freitags 17:30 Uhr – 
19:00 Uhr

Das Wettkampftraining findet wie immer sonntags und 
montags statt. Den Wettkampfturnern sind die Trainingszei-
ten bekannt.
Ansprechpartner: Carsten Hunger, 015905099110

Die Männersportgruppe trifft sich montags 18:00 Uhr – 
19:00 Uhr zum Kraftsport und Fitnesstraining.
Ansprechpartner: Pierre Baumann, 01729480710

Zur Gymnastik mit Musik halten sich donnerstags  
19:30 Uhr – 20:30 Uhr die Frauen fit.
Ansprechpartner: Elke Schmidt, 037294/7181

Für alle Gruppen werden gern noch interessierte Sport-
lerinnen und Sportler gesucht. Bitte meldet euch bei den 
Ansprechpartnern falls ihr Interesse habt.

Arnold in der Turnhalle begrüßen konnten und der Bürger-
meister den Siegern aller Altersklassen bei den Damen am 
Vormittag die Medaillen überreicht hat. Vielen Dank.
Wir möchten uns außerdem für dieses gut organisierte Kürtur-
nen und den reibungslosen Ablauf bei allen Trainern, Helfern, 
Kuchenbäckern, Eltern, Turnern und Turnerinnen bedanken. 
Es war ein großartiges Erlebnis. Es hat alles wunderbar gepasst 
und die Zusammenarbeit hat bestens funktioniert.
Wir hoffen ihr seid  auch dieses Jahr beim 30. Kürturnen wie-
der mit dabei.

Wir wünschen euch allen für 2024 alles Gute, viel Glück und 
Freude beim Turnen.
Auf ein Neues!

Sport frei!
Jana Geisler  
Carsten Hunger

Wanderbericht der 12. Wanderung 2023 
Am 11.11.2023 trafen sich 15 Wanderfreunde um 9.00 Uhr 
an der Grundschule „Im Grünen“ in Grünhainichen. Das 
Wetter lud eigentlich nicht zu einer Wanderung ein. Um 
rechtzeitig wieder zur Mittagszeit an der Schule zurück zu 
sein begaben wir uns auf den Weg nach Börnichen.
Der Weg führte uns durch den wieder begehbaren Badwald 
vorbei an der Antennenanlage. Als wir aus dem Wald her-
austraten, war die Umgebung bis zum Bornwald zu sehen. In 
Börnichen durchquerten wir den Ort, kamen an der Kirche 
vorbei und erreichten die Straße, die zur Fahrschule Sättler 
führt. Dort konnten wir uns von aktiver Bautätigkeit an der 
neuen Kläranlage überzeugen.
Der Weg zur Schwarzmühle erforderte erhöhte Aufmerk-
samkeit. Auch hier hatte der Forstbetrieb seine Arbeit erle-
digt. Den Anstieg zur Friedensbrücke nahmen wir bei ein-
setzendem Schneeregen mit der Gewissheit, dass wir uns auf 
dem Rückweg befinden. Im Fortlauf der Plattenstraße ent-
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Im Januar bieten wir an:
- Topfpflanzen
- Chicoree
Weiterhin
- Grab- und Gartenpflege
- Hecken- und Obstbaumschnitt
- Mäharbeiten

Neue Öffnungszeiten: Mo – Fr.: 14:00-18:00 Uhr
 Sa.:  08:00-12:00 Uhr

Gärtnerei Scheller · Mühlenstraße 50 · Tel: 037294/ 14 78
Mobil: 0176/ 722 713 51

VEREINSNACHRICHTEN Sportvereine,	TRAUER  

Wanderbericht der 13. Wanderung 2023
Am 02.12.2023 trafen sich 7 Wander-
freunde um 9.30 Uhr am Parkplatz an 
der Seilbahn in Erdmannsdorf. Wir 
hatten uns richtig schönes Winterwetter 
für die Wanderung auf dem Kunners-
dorfer Weihnachtsbaumweg heraus-
gesucht. Unser Weg führte uns an der 
Zschopau entlang bis zum Einstieg in 
den Weihnachtsbaumpfad in Kunners-
dorf. Auf der schwierig zu begehenden 
Wegstrecke haben wir bis Hennersdorf, 
wo der Pfad endet, 100 geschmückte 
Bäume und Bäumchen gezählt. An der 
Raststätte Kunnersteinweg (Topplap-
penviertel) haben wir die Einladung zu 
einem Glühwein nicht ausgeschlagen. 
Nach kurzer Pause führte unser Weg 
auf die andere Seite der Zschopau. 
Dazu überquerten wir die alte Holz-
brücke. Nach kurzem steilen Anstieg 
an der wenig befahrenen Straße entlang 
sahen wir wieder Kunnersdorf vor uns 
liegen. Nach ca. 9 km erreichten wir die 
Gaststätte Erbgericht in Erdmannsdorf. 
Dort versorgten wir uns mit Speisen 
und Getränken, um den Rest der Stre-
cke zurück zu legen.

Der Dank gilt dem Organisator der Wanderung Gunter 
Wienhold.

schlossen wir uns wieder den Weg durch 
den Badwald zu nehmen. Das Wetter wur-
de immer ungemütlicher. Kurz vor der 
Schule, unserem Ziel, mussten wir feststel-
len, dass die Pilzsaison noch nicht vorbei 
ist.
In der Schule angekommen haben wir uns 
das von Bert Jehmlich bereitgestellte Mit-
tagessen schmecken lassen. So gestärkt 
folgte die Wandergruppe einer von Katrin 
Boucsein, die hier im Hort arbeitet, gelei-
teten Führung durch die Schulräume. Auf 
die Einhaltung der Sauberkeit waren im 
Angesicht der Witterung vorbereitet. 

Der Dank der Wandergruppe gilt der Gemeinde für die Mög-
lichkeit der Besichtigung und der Organisation durch Familie 
Boucsein.

 Inge Köhler
        geb. Kalipke
* 07.09.1936    06.11.2023

Herzlichen Dank sagen wir 
allen Verwandten, Freunden 
und Nachbarn für die erwiesene 
Anteilnahme.

Unser Dank gilt auch dem 
Bestattungshaus Schwarz mit 
Trauerredner Helmut Ullmann.

In liebevoller Erinnerung
Deine Söhne Frank und Jens 
mit Familien

Grünhainichen, Dezember 2023

Danksagung
Wenn die Kraft versiegt,

die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden einer Erlösung.

Gartenbau Scheller, GrünhainichenGartenbau Scheller, Grünhainichen
Kaufen, wo es wächst

Zimmerei und Holzbau
Thomas Grämer
Meisterbetrieb

Dachstühle · Carports
Balkone · Reparaturen

Börnichener Str. 21 · Tel.: 0174/ 9435190
09579 Grünhainichen OT Waldkirchen
thomasgraemer@gmx.de
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KIRCHENNACHRICHTEN
JAHRESLOSUNG 2024   Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.           1. Korintherbrief 16,14

MONATSSPRUCH JANUAR Junger Wein gehört in junge Schläuche.              Markus 2,22

Liebe Leser,
was haben Sie sich für das neue Jahr vorgenommen?
Planen sie mehr Zeit mit der Familie zu verbringen, Ihre 
Freundschaften besser zu pflegen?

Wollen Sie sich gesünder ernähren oder mit dem Rauchen 
aufhören? Haben Sie vor mehr für die Umwelt tun? Beab-
sichtigen Sie sich weniger von der Arbeit stressen zu lassen. 
Oder haben Sie sich noch ganz andere Ziele für das neue Jahr 
gesetzt?

Wie wäre es mit folgendem Leitspruch: Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe. (1. Kor 16,14) 

Dieses Bibelwort ist die neue Jahreslosung, die von der Öku-
menischen Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen (ÖAB) für 
2024 ausgewählt wurde. Könnte diese Aufforderung zu ei-
nem liebevollen Tun und Lassen ein erstrebenswerter Vor-
satz für das neue Jahr sein? 

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 1. Kor 16,14 

Wäre es nicht wohltuend, wenn unser Miteinander zuerst 
von diesem Leitspruch bestimmt wäre? Wie würde das unser 
Zusammenleben entspannen und neu beleben, wenn wir als 
oberstes Ziel für unser Handeln die Liebe wählen. 
Nicht, dass unser Miteinander völlig lieblos wäre. Aber wie 
schnell erschöpft sich unsere Bereitschaft zum liebevol-
len Handeln auf ausgewählte Menschen. Die Jahreslosung 
ist mit ihrer Forderung sehr radikal. Sie begrenzt nicht auf 
bestimmte Menschengruppen, den Partner, die Familie, die 
Freunde, Menschen, die mir sympathisch sind, sondern sie 
gilt auch dort, wo mich mein Gegenüber herausfordert. Da-
bei geht es nicht um ein Gefühl, dass ich jeden sympathisch 
finden muss, vielmehr geht es um die Art und Weise wie wir 
miteinander umgehen, um ein rücksichtsvolles Zusammen-
leben, dass den anderen mit seiner Situation in Blick hat und 
ernst nimmt. 

In Liebe handeln heißt nicht, ich muss alles mit mir machen 
lassen, heißt auch nicht, ich muss nur an den anderen den-
ken. Liebe hat in der Bibel eine dreifache Dimension. Gott 
über alles lieben und seinen Nächsten, wie sich selbst. Die Bi-
bel geht davon aus, dass mir die Beziehung zu Gott den rech-
ten Maßstab gibt, meinen Nächsten und mir selbst in Liebe 
zu begegnen. Sie spricht davon, dass Gott in Jesus Christus 
sich nicht zu schade war, seine Macht und Vorrechte aufzu-
geben und ganz Mensch zu werden und alles dafür zu tun, 
dass wir errettet werden von unserem lieblosen Miteinander. 
Die Bibel spricht davon mit welcher überwältigenden Liebe 
uns Gott begegnet und wer sich so geliebt weiß, der kann da-
raus die Kraft finden, selbst konsequent in Liebe zu handeln 
auch da, wo es schwerfällt. Ich wünsche uns, dass wir in un-
seren alltäglichen Beziehungen erfahren, dass uns der andere 
in Liebe begegnet, gerade da, wo wir es nicht erwarten und 
das wir selbst den Mut und die Kraft finden aus Liebe zu han-
deln. Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes neues Jahr. 

Pfr. Jens Meyer 
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Gottesdienste
Montag 01.01. Neujahr
Börnichen Herzliche Einladung nach Waldkirchen 
Waldkirchen 10:00 Uhr Gottesdienst 
Grünhainichen Herzliche Einladung nach Waldkirchen

Sonntag 07.01. 1. Sonntag nach Epiphanias
Börnichen 08:30 Uhr Gottesdienst  
Waldkirchen Herzliche Einladung nach Börnichen 
  oder Grünhainichen
Grünhainichen 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag 14.01. 2. Sonntag nach Epiphanias
Börnichen 10:00 Uhr Gottesdienst
Waldkirchen 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Grünhainichen 08:30 Uhr Gottesdienst

Sonntag 21.01. 3. Sonntag nach Epiphanias
Börnichen 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Waldkirchen 08:30 Uhr  Gottesdient
Grünhainichen 10:00 Uhr Familiengottesdienst „Puste-
   blume“ im Kirchgemeindehaus

Sonntag 28.01. Letzter Sonntag nach Epiphanias
Börnichen 08:30 Uhr  Gottesdienst
Waldkirchen Herzliche Einladung nach Börnichen 
  oder Grünhainichen
Grünhainichen 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag 04.02. Lichtmess
Börnichen Herzliche Einladung nach Grünhainichen 
Waldkirchen Herzliche Einladung nach Grünhainichen 
Grünhainichen 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Kindergottesdienste 
Börnichen  jeden Sonntag 10:00 Uhr im 
  Kirchgemeindehaus (außer bei 
  Familiengottesdiensten)
Waldkirchen zum Gottesdienst am 14.01.
Grünhainichen  zum Gottesdienst am 07.01., 28.01. + 04.02.

Dankopfer
01.01. Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD (Evangelische 
 Kirche in Deutschland)
07.01. Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig e.V.
28.01. Bibelverbreitung - Weltbibelhilfe
04.02. Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD (Vereinigte 
 Evangelisch-Lutherische Kirche Deutschlands)

Zu allen anderen Gottesdiensten sammeln wir für die Auf-
gaben des Kirchspiels. 
Am Ausgang kann jeweils für Projekte der eigenen Kirch-
gemeinde gegeben werden.

KIRCHGEMEINDE BÖRNICHEN, 
WALDKIRCHEN, GRÜNHAINICHEN

KIRCHENNACHRICHTEN Kirchgemeinde	Börnichen,	Waldkirchen	und	Grünhainichen	

Gemeindekreise 
Christenlehre:  
Börnichen montags  15:00 Uhr Klassen 1-3
   16:00 Uhr Klassen 4-6
Waldkirchen dienstags 15:00 Uhr alle Klassen
Grünhainichen mittwochs 15:00 Uhr Klassen 1-3
    16:00 Uhr Klassen 4-6
Junge Gemeinde: montags 17:00 Uhr 
  im Pfarrhaus Waldkirchen 
Kirchenchor:  dienstags im Januar nach Absprache

Abo-Gemeindebrief in Grünhainichen
Wer den Gemeindebrief gern abonnieren möchte, mel-
det sich bitte bei Frau Gruhnert im Kirchgemeindebüro. 
Dort kann auch der Unkostenbeitrag von 1,- € je Ausgabe  
(16,- € Jahrespreis) bezahlt werden oder Sie überweisen 
uns diesen einfach.

Kurrende: donnerstags  17:00 Uhr  
  im Kirchgemeindehaus Grünhainichen
Seniorennachmittag: 
Börnichen 17.01. 14:00 Uhr  im Kirchgemeindehaus 
Waldkirchen 24.01. 14:00 Uhr  im Pfarrhaus 
Grünhainichen 11.01. 14:00 Uhr  im Kirchgemeindehaus
Konfisamstag: 13.01. 08:30 -  im Kirchgemeindehaus 
   12:30 Uhr Börnichen
Gebetskreis: 08.01.  19:30 Uhr im Kirchgemeindehaus
  + 22.01.   Börnichen
Mittwochstreff: 03.01. 19:30 Uhr im Kirchgemeindehaus
     Börnichen
Gottesdienst im Seniorenhaus:
05.01. 16:00 Uhr  im Seniorenhaus „Alte Schule“ Grünhainichen
Andacht im Wichernhaus Waldkirchen: 
24.01. 19:30 Uhr  im Wichernhaus Waldkirchen
NEU! „Tankstelle“ für dich & deinen Glauben 
Lobpreis, Austausch, Bibellesen, Gebet und Ermutigung 
10. + 24.01. 19:30 Uhr im Pfarrhaus Waldkirchen 
(immer 14-tägig in den geraden Kalenderwochen)

Leid in unseren Kirchgemeinden 
In die Ewigkeit gerufen wurde:  
verstorben ist am 13.11.2023 Herr Theodor Wilfried Vogler 
aus Waldkirchen im Alter von 85 Jahren

verstorben ist am 01.12.2023 Herr Heinz Rainer Güldner aus 
Grünhainichen im Alter von 82 Jahren

Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, und der 
Tod wird nicht mehr sein.                 Offenb. 21,4a

Anmerkung zum geänderten Jahrespreis des Gemeindebriefes:
Der erhöhte Jahrespreis hängt mit den geänderten Porto-
preisen zusammen. Leider können die Gemeindebriefe nicht 
mehr als günstigere „Infopost“ verschickt werden. Alle Abon-
nenten, die Ihren Jahresbeitrag in Höhe von 10,- € schon be-
zahlt haben, müssen nicht nachzahlen. Der Jahrespreis von 
16,- € wird erst zur nächsten Zahlung fällig. Bei Fragen dazu 
wenden Sie sich bitte an Frau Gruhnert.

Wer Lust hat die Gemeindebriefe auszutragen, kann sich 
auch sehr gern melden!

Herbsteinsatz Friedhof
Ein herzliches Dankeschön den fleißigen Hel-
fern vom 4.11.2023. Bei herrlichem Wetter 
konnten wir Laub, Äste usw. in dem Contai-
ner verstauen, der nur an diesem Tag zur Ver-
fügung steht. Auch der Spielplatz oder die Grabstellen von Karl 
Stülpners Tante wurden gepflegt. Vielleicht haben nächstes Jahr 
auch die Lust, die in den letzten Jahren verhindert waren oder 
die Spaziergänger deren Hunde hier gern etwas beschnuppern. 
Bei einem kleinen Imbiss und interessanten Gesprächen mit 
den Leuten, die man sonst nur hinter einer Autoscheibe sieht, 
hieß es Auf Wiedersehen. Ein letzter Blick auf das Geschaffte 
und im Inneren das Gefühl Gutes getan zu haben. 

Herzlichst, Euer Heiner Hedrich
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Ansprechpartner & Erreichbarkeiten
Pfarrer Jens Meyer | Tel.: 037294 - 87 884, jens.meyer@evlks.de
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung: 
Katja Gruhnert  | Tel.: 037294 - 87 884 | Fax: 037194 - 87 885,
Mobil: 0152 214 69 884 | katja.gruhnert@evlks.de 
(erreichbar Montag bis Donnerstag 09.00 – 16.00 Uhr)
Sprechzeiten:  
Börnichen dienstags 16.00 – 17.00 Uhr 
  im Kirchgemeindehaus
Waldkirchen donnerstags 15.00 – 16.00 Uhr 
  im Pfarrhaus
Grünhainichen dienstags 10.00 – 12.00 Uhr 
  im Kirchgemeindehaus
Gemeindepädagoge Sebastian Düring | Tel.: 0162 - 610 67 59 
duering.sebastian@googlemail.com
Kirchenmusiker Jörg Einert | Tel.: 0162 - 4750155 
joerg.einert@germanynet.de
Kirchgemeinde Börnichen  
Försterweg 1, 09437 Börnichen | kg.boernichen@evlks.de 
www.Kirchgemeinde-Boernichen.de
Kirchgemeindevertretung: Monika Weickert 
(Tel.: 037294 - 87604, monika.weickert@evlks.de)
Kirchvorsteher: Christoph Reichel 
Spendenkonto – IBAN: DE68 8705 4000 3203 0006 35, 
BIC: WELADED1STB Erzgebirgssparkasse
Kirchgemeinde Waldkirchen 
Börnichener Str. 3, 09579 Grünhainichen | kg.waldkirchen@evlks.de 
www.kirchgemeinde-waldkirchen-erzgebirge.de
Kirchgemeindevertretung: Anne Rolle-Baldauf
Kirchvorsteher: Andreas Weber
Spendenkonto – IBAN: DE25 8705 4000 3215 0003 09 
BIC: WELADED1STB Erzgebirgssparkasse
Kirchgemeinde Grünhainichen  
Kirchstr. 4, 09579 Grünhainichen,
kg.gruenhainichen@evlks.de | www.kirche-gruenhainichen.de
Kirchgemeindevertreter: Steffen Vieweger (info@viewegerback.de)
Kirchvorsteher: Sven Höppe (sven.hoeppe@evlks.de)
Spendenkonto – IBAN: DE84 8705 4000 3219 0004 00 
BIC: WELADED1STB Erzgebirgssparkasse

EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE 
BORSTENDORF-SCHELLENBERG-
LEUBSDORF

Liebe Leserinnen und Leser!
Ein junges Paar ist frisch verheiratet. Zum Weih-
nachtsfest wollen die beiden ein Kaninchen bra-
ten. Bevor sie das Kaninchen in den Schmortopf legt, schnei-
det die Frau die beiden Hinterläufe ab und legt sie extra in den 
Topf. »Warum machst Du das?«, fragt ihr Mann interessiert. 
»Das muss so sein, meine Mutter macht das auch immer so.« 
Daraufhin fragt der Mann seine Schwiegermutter, warum sie 
das tut. »Ich weiß nicht«, antwortet die, »aber meine Mutter 
macht das auch so.« Also fragt der Mann die Großmutter: 
»Warum legst du die Hinterbeine extra in den Topf?« »Ganz 
einfach«, antwortet sie, »mein Schmortopf ist so klein, dass der 
ganze Braten nicht hineinpasst.« (Quelle: Typisch! Kleine Ge-
schichten für andere Zeiten, Verein Andere Zeiten)
Mir gefällt diese Geschichte. Erst einmal bringt sie mich zum 
Schmunzeln. Ich muss zustimmend nicken, denn ich denke an 
die Menschen, die gern sagen: »Das haben wir immer schon so 
gemacht. Das ist immer schon so gewesen.« Und dann bringt 
mich die Geschichte auch zum Nachdenken. Sie versetzt mich 
in eine positive Unruhe, denn ich bin selbst gern auf vertrau-
ten Pfaden unterwegs. Manchmal erlebe ich bei mir die Sehn-
sucht, dass etwas neu und anders gehen könnte – und dann 
suche ich doch die Sicherheit der bekannten Wege. An all das 
musste ich denken beim Bibelvers für den Monat Januar. Jesus 
sagt: »Junger Wein gehört in neue Schläuche.« (Markusevan-
gelium, Kapitel 2) Ich habe mich gewundert über die Auswahl 
dieser Worte als Monatsspruch. Jesus sagt sie in einer konkre-
ten Auseinandersetzung. Dahinter steht der Gedanke, dass 
etwas Neues angefangen hat, weil er als Mensch in die Welt 
gekommen ist. Dieses Neue sprengt manche Vorstellungen 
und Formen. Aber inwiefern kann das auch ein Satz für uns 
heute sein? Ich denke an den Jahreswechsel. Ich stelle mir vor, 
dass für das neue Jahr wieder viele Vorsätze gefasst werden. 
Dahinter steht auch oft die Sehnsucht, dass etwas neu und an-
ders gehen könnte. Da ist der Wunsch, dass wir es schaffen, 
manche Gewohnheit hinter uns zu lassen. Vielleicht kommt 
dazu der (selbst-)kritische Blick zurück, weil im Jahr 2023 vie-
les doch wieder beim Alten geblieben ist. Und nun liegt vor 
uns ein junges Jahr, das gelebt und gestaltet werden will. Vor 
dem Hintergrund höre ich den Bibelvers: »Junger Wein gehört 
in neue Schläuche.« Es geht nicht darum, alles Vertraute über 
den Haufen zu werfen. Wir leben ohnehin in einer Zeit, in der 
Traditionen und Wertvorstellungen manchmal sehr schnell 
aufgegeben werden. Aber ich höre die Worte als Anstoß: Ich 
kann in das neue Jahr gehen mit Spannung und Zuversicht; 
mit Neugier und Mut zu neuen Wegen und dem Vertrauen, 
dass Gott mit uns ist. Auch dieses Jahr trägt von ihm her die 
Verheißung, dass etwas neu werden kann. So wünsche ich Ih-
nen / Euch ein gesegnetes neues Jahr 2024!

Ihr / Euer Pfarrer Denny Wermann

Gottesdienste
Montag, 01.01. Neujahr
Schellenberg 16.00 Uhr Neujahrsandacht mit Segnungs-
    angebot, Pfr. Wermann
Dankopfer für gesamtkirchliche Aufgaben der EKD
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Samstag, 06.01. Epiphanias
Borstendorf 17.00 Uhr Andacht zum Epiphaniasfest,   
    Pfr. Wermann (die Andacht findet 
    im Gemeinderaum statt)
Dankopfer für das Ev.-Luth. Missionswerk

Sonntag, 07.01. 1. Sonntag nach Epiphanias
Leubsdorf 10.00 Uhr Krippenspielwiederholung
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde

Samstag, 13.01.
Borstendorf 16.00 Uhr Aufführung des Musicals 
    „Sonderbar“, Pfr. Wermann
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde

Sonntag, 14.01.  2. Sonntag nach Epiphanias
Schellenberg 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 
    Pfr. Wermann
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde

Sonntag, 21.01.  3. Sonntag nach Epiphanias
Leubsdorf 10.00 Uhr Gottesdienst in neuer Form, 
    Ehepaar Wilkening
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde

Sonntag, 28.01.  letzter Sonntag nach Epiphanias
Borstendorf 09.00 Uhr Predigtgottesdienst, M. Otto
Schellenberg 10.30 Uhr Predigtgottesdienst, M. Otto
Die Gottesdienste finden wieder in den Gemeinderäumen 
statt!
Dankopfer für die Bibelverbreitung - Weltbibelhilfe

Sonntag, 04.02.  Sexagesimä
Borstendorf 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 
    Pfr. Wermann
Leubsdorf 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 
    Pfr. Wermann
Dankopfer für gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD

Treffs und Gruppen  
im Pfarrhaus Borstendorf
Christenlehre:   Donnerstag, 11. + 25.01. 
   Klasse 1+3:  15.45 – 16.45 Uhr
    Klasse 5+6: 17.00 – 18.00 Uhr
Kükengruppe:  dienstags,  16.30 – 17.00 Uhr
Kurrende:  dienstags,  17.15 – 18.00 Uhr
Kirchenchor:  dienstags,  19.30 – 21.00 Uhr
Posaunenchor:   mittwochs,  19.30 Uhr 
   (im Pfarrhaus Leubsdorf)
Junge Gemeinde:   freitags,  19.30 Uhr
Kinderkreis:   Samstag,  06. + 20.01., 9.30 Uhr 
   (im Pfarrhaus Schellenberg)
Schulkinderkreis:   Samstag,  06.01., 13.30 Uhr 
   (im Pfarrhaus Schellenberg)
Eltern-Kind-Kreis:  Mittwoch,  10.01., 9.30 Uhr 
  (im Pfarrhaus Schellenberg)

Kirchenvorstand
Die Kirchvorsteher und die Vertreter aus den einzelnen Orts-
ausschüssen fahren vom 26. - 28.01. zur Rüstzeit nach Hormers-
dorf.

Konfi-Treff
Die Konfirmanden treffen sich am Samstag, den 13.01. von 
08.00 – 12.00 Uhr im Pfarrhaus Borstendorf.
Für die Konfi's der Klasse 7 findet der Treff am 03.02. in Schellen- 
berg statt (zusammen mit den Konfi’s aus Augustusburg)

Freude und Leid in unserer Kirchgemeinde
Getauft wurde in Schellenberg
Levi Amadeus Oehme, Sohn von Philipp und Lysann Oehme 
aus Schellenberg
„Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in 
Gott und Gott in ihm.“  Psalm 86, 11

Zur Goldenen Hochzeit gesegnet wurden in Borstendorf
Wolfgang und Christa Kaden aus Borstendorf.
„Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufgehen die 
Sonne der Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flügeln.“ 
   Maleachi 3,20
Christlich bestattet wurden in Leubsdorf
Herr Curt Erich Schäfer aus Leubsdorf im Alter von 91 Jahren. 
„Ich will dich nicht verlassen noch von dir weichen. Sei getrost 
und unverzagt.”   Josua 1,5b+6a

Herr Karl Eberhard Richter. Er lebte zuletzt im Seniorenheim 
Grünhainichen und verstarb im Alter von 83 Jahren.
„Gelobt sei der Herr, der Gott Israels! Denn er hat besucht und 
erlöst sein Volk und hat uns aufgerichtet eine Macht des Heils 
im Hause seines Dieners David.”  Lukas 1,68+69

Aus dem Leben unserer Kirchgemeinde
Zum Gottesdienst am 1. Advent in der Leubsdorfer Kirche 
wurde eine kleine Adventskantate aufgeführt. Die Gottes-
dienstbesucher waren begeistert.

Musical in Borstendorf
Am Samstag, den 13.01., 16.00 Uhr laden wir ganz herzlich 
zum Musical „Sonderbar“ in die Kirche Borstendorf ein. 
Dieses wird aufgeführt vom Kükenchor, der Kurrende, dem 
Kirchenchor und einer Band



Seite 26 | Januar 2024

Ansprechpartner
Telefonische Erreichbarkeit Pfarrer Wermann: 
Tel. 037294/1365 bzw. 0160/99852406
Telefonische Erreichbarkeit der Gemeindebüros:
Borstendorf: Chr. Weise, Tel. 037294/1365
  Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
Leubsdorf: S. Eckardt, Tel. 037291/6310
  Öffnungszeiten: Di. 09.00 – 13.00 Uhr
Schellenberg: Chr. Weise, Tel. 037291/20864
  Öffnungszeiten: Di. 09.00 Uhr – 11.30 Uhr 
                            und Do. 16.00 – 17.30 Uhr 
Friedhofsverwalter: U. Lengtat | Tel. 01516/1035469
Konten der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Borstendorf-Schellenberg-Leubsdorf
für Spenden: Sparkasse Mittelsachsen 
IBAN: DE74 8705 2000 0190 0314 68 | BIC: WELADED1FGX
für Kirchgeld: Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE59 3506 0190 1611 8000 25 | BIC: GENODED1DKD
Internetseite der Kirchgemeinde
Alle Informationen zu den Veranstaltungen in unserer Kirchge-
meinde finden Sie auch auf unserer Internetseite: 
http://www.kirche-erzgebirgsblick.de/leubsdorf.

KIRCHENNACHRICHTEN Kirchgemeinde	Borstendorf

UNSERE WELT IST 
KOMMUNIKATION.
Konzept  und Realisierung von 
Online- und Offlinemedien Alles Gute für das Jahr

DANKESCHÖN
Ein herzliches „DANKESCHÖN“ den fleißigen Päckchen-
packern aus den drei Orten Waldkirchen, Grünhainichen 
und Börnichen. Wir konnten 63 Päckchen in der Annah-
mestelle in Pockau abliefern. Von dort gehen sie dann auf 
ihre Reise zu bedürftigen Kindern in Osteuropa.

Ihre Familie Gerd Damm aus Börnichen

Eppendorfer straße 36

 09579 borstendorf

funk 0176 - 22 70 47 20

alexander  springer

M A L E R M E I S T E R

Eppendorfer straße 36
09579 borstendorf 
funk 0176 - 22 70 47 20
email: alexander_springer@web.de

MALER- UND TAPEZIERARBEITEN IN ALLEN BEREICHEN 
KREATIVE UND DEKORATIVE GESTALTUNGSTECHNIKEN 
FASSADENSANIERUNG- UND GESTALTUNG 
STRUKTURPUTZE IM INNEN- UND AUSSENBEREICH 
BODENBELAGSARBEITEN

Dank und Motivation

Auf diesem Weg möchte ich mich für die zunehmenden
Aufträge & Ihr Vertrauen in meine Arbeit bedanken.
Ich fühle mich sehr wohl in Borstendorf mit 
Umgebung und bin motiviert für neue Malerarbeiten 
in unterschiedlichster Art & Weise.

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes neues Jahr
und weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit.
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Gewerbering 23 
09514 Lengefeld 
E-Mail: roman-otto@gmx.de

Tel. 037367 2732 
Fax 037367 87835  

www.klempnerei-otto.de

Oederaner Str. 28 in Lengefeld
037367 2205
Marktstraße 4 in Olbernhau
037360 666655

FILIALEN

– FAMILIENBETRIEB SEIT 1991 – 
www.bestattung-schubert.deERREICHBAR

Tag & Nacht

SOFORTHILFE  
IM TRAUERFALL –
Übernahme  
sämtlicher  
Bestattungs 
angelegenheiten

BERATUNG. 
BETREUUNG. 
VORSORGE.

Mobil: 0172/ 9608589 · www.antik-erzgebirge.de

ANTIK & 
DEKORATION
Jana Franke Inh. Jana Geisler

Wir kaufen: alten Hausrat u. Einrichtungsgegen-
stände, Spielzeug, Wendt & Kühn Figuren, alte 
Räuchermänner, Nussknacker, Engel, Bergmann, 
Bilder, Volkskunst aus Grün hainichen u. Umgebung, 
alte Ansichtskarten, Schmuck, alte Reklame, 
Kleidung u. Textilien vor 1950, alte Möbel u.v.m.
übernehmen Haushaltsauflösungen

Chemnitzer Str. 39
09579 Grünhainichen
Tel.: 037294/ 90167Tel.: 037294/ 90167

Mi u. Do: 13 – 18 Uhr · Fr u. Sa: 14 – 17 Uhr

Tag & Nacht         

An Ihrer Seite in
Zeiten des Abschieds.

info@aaron-bestattungen.de         www.aaron-bestattungen.de

Ihr persönlicher
Ansprechpartner:

Freiberger Str. 13 
09575 Eppendorf
Tel. 037293-70707

Wir beraten Sie gern 
bei Ihnen zuhause
oder auch hier.

Aaron Bestattungen Gb RAaron Bestattungen Gb RAaron Bestattungen GbRAaron Bestattungen GbR

sächsischer Meisterbetrieb

(03 72 93) 70 70 7
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